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Yoin Gage I
.- qu preußische Staatsministerimn ist aim MontagEzu einer

Sitzung zusammengetreten All ·-
w. Das tun Sonntag unter dem Kund «Laub-o des Kontevadmioals

Gckzxmmin in Kiel zaisammengetretewe·—Lehrgeschwader ist am
ng früh zu einer mehrwöchigen il iungsreise in der
DM: e aus-gelaufen- ·« . «

_. Jm baherischeii Landtagswahlkreis Amberg iist jetzt als

Zentrumsland idat Landgeriichtsdirektor Bauer ausgestellt
„man. Die Amberger Zentrumsanbeiter hatten, wie erwähnt,
MHspxfmglich einen eigenen Kandidaten aufgestellt und sich erst nach
« Verhandlungen bereit erklärt, für einen Zentrums-
WMU einzutreten, wen-n die aufgestellt-e erste ofsizielle Kan-
m, mit der sie nicht einverstanden meinen, aurn’icbgegogen werde.

_.. DerZentralverband Deutscher Industriellcr wird aus Anlaß
im Deutschen Werkbimd-Ausstelluwg in Köln dort seine dies-

mm; Frühjahrstagsung abhalten. Es ist eine Versammlung der

Wieden für Freitag-g, den 5. Juni, in Aussicht genommen
man, der eine Sitzung des Asusschussesdes Zentralsverbandes und

des Direltoriums am Tage zuvor boraufsgselhen wird.
—- Jn einer dieser Tage in Frankfurt a. M. abgehalten-en

Sigm-g des Ausschusses der rechtsstehenden Parteien in Hessen
wurde u. a. mitgeteilt, daß die Verhandlungen mit der n ati o nsa l-

liberalen Pa r tei wegen ein-es Zusammengehenss bei den
Landtagswashlen im Herbst auf der Grundlage des sei-t-

bangen Besitzstandes zu ke in se m E r g e b n i s geführt haben. Der

Ausschuß nahm hier-von mit Bedauern Kenntnis »und ercklärte ein-

stimmig ein sAlbtcocmmsen lediglich für elinizeslne Wahl-

»irei.se für aus-geschlossen
—- Nach einer Meldung der amtlichen »Leispz·iger Zeitung« ist

bis Reise des Kronprinzen nach Afrika endgültig aus den »F r ü h -

ling does nächst-en Jahres verschoben worden.

f

, Erhaltung deutschen Besitzes.
If Zu der Meldung, daß das Rittergut Schierau im

Kreise ·Posen-West, das an einen Polen verkauft worden war,
durch Eingreifen des Präsidenten der Aus iedlungss
kommission deutschem Besitz erhalten worden ist, erfahren
wir noch: Der Bevollmächtigte von Frau Hedwig Jouanne, die
zurzeit in Gardone weilt, hatte den Verkauf in dem Glauben
abgeschlossen, daß Herr B run ner, der fein Gut Parchanie an
die Ansiedlungskommission verkauft hat, ein Deutscher sei, um so
mehr, als-Brunner ohne Bedenken die P o le n k la ufel in Dem
Kaufvertraige mit unterschrieb, daß Schierau nicht in polnische
Hunde übergehen dürfe. Als sich dann herausstellte, daß
Brunner tatsächlich ein Pole ist, erklärte die Besitzerin den
Kaufvertraig wegen Täuschung für ungültig unD bewirkte am
Yiontag die gerichtliche Auflassung von Schierau an die An-
11edlungskomniission. · Es ist noch nicht bekannt, ob Herr Brunner
lich auf einen für ihn jedenfalls sehr zweifelhaften Prozeß ein-
lassen wird.. Die Mitteilung, daß im äußersten Falle das Ent-
eIgnungsverfahren eingeleitet werden solle, trifft nicht zu, da diese
Frage bisher noch gar nicht in Erwägung gezogen worden ist.

Die Affäre Abreschsharden
w. Die Mannheimer »New Badische Laiideszeitung« teilt

llgende Einzelheiten aus der gerichtlichen Begründung der
Cl ftentlassung des Abg. Abresch mit, aus denen zugleich weitere
Elnzelheiten der Affäre bekannt gegeben werden:

Artikel 7 § 26 der ba erischen Verfassungsurkunde und des § 6
Fiat; 2 Ziffer 1 des Einyührungsgesetzes zur Strafprozeßordnung
elend durch die Verhastung des Sllngefchulbigten nicht verletzt worden;
D haben demnach staatsrechtliche Gründe zur Aufhebung
es Haftbefehls nicht _gcführt. Er wurde vielmehr auf ehoben,

da nach dem gegenwartigen Stand des Verfahrens dringen e Ver-
nkkchtsgrunde sur das Vorliegen einer strafbaren Handlung
BIcht» gegeben sind. Es bestehen zurzeit keine hinreichendeii
Mannie, daß der letretun svertrag vom 27./28. Januar 1890 über
m? Lubasche Erbschaft zwi chen Abresch und Alexander von Harder
V V zum Schein abgeschlossen wurde. Für eine Scheinnatur desiertrages kame hochstens in Betracht, daß Abresch Herrn von Harder
18ZOEmziehung desNachlasses in vollemUmfan e in den Jahren
ie bis 189·5 überließ und dann mehr als ze n Jahre vergehen
bog' ohne die Herausgabe des Nachlasses zu betreiben. Gegen die
‘Jie Harder behauptete Scheinnatur des Vertrages spricht, daß
imfilttsäaninalt von arder, als ihm der Vertrag in dem Rechts-
in z; e egen die O errheinische Bank vorgelegt wurde, und auch
Betten o genden Jahren bis 1914 überhaupt die Scheiniiatur des
not IQ es nicht geltend gemacht hat. Er hat vielmehr durch die
ausläklkll beglaubigte Erklärung vom 12. Februar 1910 den Vertrag
crkl..rUckIIch anerkannt und mit notariell beglau i ter Unterschrift
arg“. doß er Abresch aus diesem Vertrage 2V2 illionen schulde.

in b er hat den Abtretungsvertrgg außerdem wiederholt anerkannt
daheen Urkunden vom 1 . Juli 1911 und 5. Juli 1912. Es kann
zst UT dMcht angenommen werden- daß Herr von Horden der Jurist
ge 1.. tals Rechtsanwalt fur sich und andere an'bielen Rechts-
fchhkaf en Anteil gehabt hat, bei der Abgabe dieser Erklärungen

cheinnatur des Vertrages nicht erinnert hätte.

 

' »der S
de nr Wien Betrug zum Nachteile des Herrn von arder lie en
dePZth keine Beweise vor. Was· nun den Betrug Zur Nachtgile
wenn F VOZI Harder anlangt, so könnte derselbe nur gegeben sein,
Scheinver JIbtretungäbertrag vom 27. und 28. Januar 1890 ein
Ver a ater kwefen .ware. Jst dieser aber ein ernstgemeinter
SBetra t kann onnte etn_586tr119 an Jlstz Von»Harder nur noch in
bestimmt Daunen. wenn diese durch Vorspiegelung falscher Tatsachen
'e sie b' mühe.“ Ware, die Urkunde vom 12. Februar 1910, . durchMark ükie von ihrem Vater anerkannteSchuld von Ly Millionen

das GerichknahU an unterzeichneii. Eine solche Fest telluiig hält
Jlse von mcht ‚für gegeben. Es spricht gegen einen Betru . daß

Harder in Gegenwart ihres Vaters die von ihrem Hinter

Elmäckungsslebiihr für die gsgdpauene Zeile ider deren Raum- 40 Pf.
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selbst verfaßte Urkunde unterzeichnet hat. Der Tatbestand des
Betru es konnte gleichfalls deshalb nicht festgestellt werden, da die
Urkun en vom 12. Juli 1911 und 6. Juni 1912, durch welche sich
Jlse von Harder mit ihrem Vater verpflichtete, ihr Gut in Argen-
tinien Herrn Abresch für 2 Millionen Mark zuübereignem die an
der Forderung des Herrn Abresch an Herrn von Harder abgerechnet
werden sollten, unter dem Beistand und auf Anraten des Vaters
der lee von Harder zustandegekommen finD. Eine Ausbeutung
des eichtsinns oder der Unerfahrenheit der Jlse von Harder kann
deshalb nicht« angenommen werden. Weder sie noch ihr Vater be-
fanden sich in einer Notlage. Das Gericht kommt aus diesen
Grunden zu der Überzeugung, daß eine weitere Verlängerung
der Untersuchungshaft nicht gerechtfertigt wäre.

Wie weiter aus Mannheim gemeldet wird, hat der Abgeordnete
Abresch den Professor Boethling in Karlsruhe, von dein die
ersten Veröffentlichungen in der Affäre ausgingen, wegen Be-
leidigung verklagt. Dieser Prozeß wird dadurch besonders
interessant, daß der Rechtsanwalt Alexander von Harder, der sich
von Abresch betrogen glaubt, als Zeuge vor Gericht eidliche Aus-
sagen über den Tatbestand, von dem er glaubt, daß er einen Betrug
darstellt, zu machen hat. Das Streitobjekt ist angeblich eine
Summe von insgefamt 13 Millionen Mark.

Graf Cisza über den Dreibund.
Der telegraphisch erwähnte Artikel, den der ungarische Mi-

nisterpräsident G r a f T i s z a in der Wochenschrift ,,Jojaz-
mondo« unter dem Titel ,,D e r D e u t f ch e K a i f e r in W i e n"
veröffentlicht hat, lautet folgendermaßen:

Der jüngste Besuch Kaiser Wilhelms in Wien ift
ein n e u e r l i ch e r B e w e i s dessen, daß der von den beiden Groß-
möchten vor vierzig Jahren geschlossene Bund auch
heut-e unerschütterlich feststeht. Dieser Besuch kam
gerade jetzt gelegen, da bald hier, bald dort bean-
ruhigende Wolken am europäischen Horizont sich
zeigten.

Die Spuren der kriegerischen Ereignisse des
Jahres leben noch in den Seelen der Völker-. Die
sie einander _ geschlagen haben, schmerzen noch, die
Leidenschaften brechen noch dann und wann aus-
kleinere Zufammenstöße und Verwickelungeu folgen aufeinander.
lauter Gefahren für den Frieden Europas. Wenn je, so ist es
für die Ruhe und die Entwickelung unseres Erd-
teiles jetzt eine Lebensfrage, daß der Dreibund,
der die ganze Kraft Deutschlands Ofterreichdliigarns und Italiens,
das Gewicht von 1150 Millionen in. Der Mitte. Europas auf zu-
sammenhängendem Gebiete wohnender Menschen im Dienste des
Friedens vereinigt, un ge st ö r t b est e h en bleibe.

Ein großer Segen war dieser Bund schon zur sZeit, da er
geschlossen wurde. Und heute ist er notwendiger denn
j e, haben sich doch nach der Niederwerfung der Türkei die Shmptome
und Bestrebungen nur vermehrt, die die ganze Welt leicht in Brand
stecken könnten, wenn das Das-ein des Dreibuiides jeden derartigen
Versuch nicht hoffnungslos machen würde.

Die Bevölkerung, und« im Zusammenhang damit die Armee
Deutschlands, nehmen von Jahr zu Jahr an zahlenmäßiger Stärke

vergangenen
Wunden, die
Affekte und
größere und

zu. Die Bevölkerungsziffer Frankreichs hingegen bleibt ungefähr
konstant Zur Zeit des großen deutsch-französischen Krieges im
Jahre 1870 überstieg die Bevölkerung Deutschlands kaum die Frank-
reichs, und in den ersten Jahren nach dem Kriege hätte Deutschland
seiner ganzen iiiilitärischen Kraft bedurft, um einem französischen
Rachekrieg erfolgreichen Widerstand entgegensetzeu zu können. Seit-
Der gestaltet sich die Lage von Jahrzehnt zu Jahrzehnt für Deutsch-
land günstiger. Heute stehen 65 Millionen Deutschen nur 38 Milli-
onen Franzosen gegenüber, und nach menschlicher Berechnung wird
Deutschland seinen alten Feind in der Zukunft an völkischer und
militärischer Kraft immer mehr überflügeln.

Was folgt hieraus? Heute genügen schon drei
Fünftelteile der Bevölkerung, also der niilitärischeii
Kraft Deutschlands, um Frankreich das Gegen-
gewicht zu halten. Ungefähr zwei Fünftelteile
d e r d e u t f ch e n W e h r f r a f t stehen zur Verfügung, um im
Falle eines großen Weltkrieges im O st e n Cur o v a s in Die
Wagschale geworfen zu werfen.

Wir würden gewiß eine überflüssige Arbeit herrichten, wollten
wir es beweisen, wie wichtig dies für unsere Jnteresseu ist. Deutsch-
land will sich ebensowenig ausbreiten wie die österreichisch-ungarische
Monarchie: feine Jntentionen sind genau so friedlich wie die
unsrigen; die Vermehrung seiner Macht bedroht niemanden- denn
sie dient nur dem Frieden. W i r sich e r n also d e n F r i e d en,
wenn wir-unsere Kraft mit der Kraft Deutsch-
lands vereinen.

Unser Bündnis sichert Deutschland gegen den zweifachen An-
griff des französischen Und russischeii Reiches, und sichert auch uns-
denn sollte vielleicht einmal Die Expansionssucht des russischen
Reiches uns bedrohen, würden wir in diesem Kriege auf die· Hilfe
fast der Hälfte der deutschen Armee rechnen können.

Dieses Bündnis ist also das gleichmäßige Jnterefse von uns
beiden, und es ist wahrhaftigunverständlich- daß sich Ungarn finden,
die dies gerade jetzt bemänge"ln,s wo dies Bündnis doch dem
europäifcheu Frieden und der ungarischcn Nation größere Dienste
leistetdeiin je. Es ist wahr, die ernfteren, gebilbeteren Führer der
Opposition: Julius Andrassh, Albert Apponhi«" zeigen sich auch heute
als Freunde des Dreibiindes. Jhre Reden bilden die beredte Ver-
teidigung dieser Politik. Um so eigentümlicher ist es," daß sich in
den Reihen der Opposition so manche finden, Die das gerade Gegen-
teil dieser Politik verkünden.

» Graf Tisza legt zum Schlusse eingehend dar, wie wider-
sinnig das Verhalten eines Teiles der ungarischen Opposition ist,
die durch eine künstliche dreibuiidfeindliche Haltung der Re-
gierung Schwierigkeiten zu machen sucht. Der Artikel Dürfte,
wie schon erwähnt, Der Niederschlag der langen Unterreduug des
Grafen Tisza mit Kaiser Wilhelm fein.
 

23..QB.‚QBI.) Per oiialveräuderuu en. Kbni li Preusi the Armee
25. arz. U de, aior»b. Stabe Inf.-Rgts.glzgk zum ta Inf-
Re ts. 58 Der. —- 26. Mara. Jshert, Oberstlt. und Lehrer an Der
F lck.-Schte fcbuIc‚ a. Dienstl. bei d. Art.-Prus.-Komm. kommdt 
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52. Brooingial-canbtag. _

si- Der Provinziallandtag stimmte in seiner heutigenam
Der finanziellen Beteiligung des Provinzialverbandses an der· zu
errichtenden Elektrizitätszentrale f ü r d e n n ö r d lich e n u n d
w e st l i ch e n T e il Oberschlesiens und angrenzende Teile-Mittel-
schlesiens zu. Der Antrag war von dem Landrat T h ilo in
Grottkau an den Provinziallandtag gestellt worden. Die Vor-
geschichte dieses Unternehmens, über das wiederholt in der Schlei.
Zeitung berichtet wurde, ist noch jung. . » ·

Am 12. Dezember vorigen Jahres hat in Oppeln unter dem Vor-
sitz des Regierungspräsidenten im Beisein des Landeshauptmanns
und von Vertretern der Oderstrombauverwaltung eine Konfeveiiz
stattgefunden, in welcher nach Erörterung der im Anschluß anden
Bau des Staubeckens in Ottmachau in der Glatzer Neiße
zur Erzeugung von Elektrizität freiwerdenden Wasserlräfte und-des
Elektrizitätsbedürfnisses des nördlichen und westlichen Teils von
Oberschlesien von Vertretern von 14 St a d t - u n D L a nd k r e i f e n
befchloffen wurde: »Die Konserenzteilnehmer erklären sichmitspder
Bildung eines Ausschusses zur Prüfung der Elektrizitätsversorgung
des westlichen und nördlichen Teiles des Regierungsbezirkes Oppeln
und des Kreises Münsterberg durch Überlandzentralen einverstanden.
Der Ausschuß wird ermächtigt, die V o r a r v e i t e n fü r
Organisation und Finanzierung dieser, auf gie-
in e in u, ü h i g e .r G r un d l a g e beruhenden Unternehmungen
und zur Gewinnung der erforderlichen Unterlagen über den voraus-;
sichtlicheii Bedarf an elektrischer Energie und ihres »Preises zu be-
schaffen. Die durch die Vorarbeiten des Ausschusses entstehenden
Kosten sollen durch Beiträge der beteiligten Kommunalverbände bis
zur Höhe ·von je 500 Mark aufgebracht werden« ·

, Jn den Verhandlungen kam zum Ausdruck, daß die in
Ottiuachau erzeugten Kräfte bei weitem nicht ausreichteii, um fo ein
weites Gebiet mit Elektrizität zu versorgen, und daß es daher nötig
sei, ein Elektrizitätswerk auf Kohlen zu errichten, welches durch die
später hinzutreten-den Wasserkräfte an der Neiße event. auch an der
Oder ihre Unterstützung in dem westlichen Teile des Gebietes er-
fahren follc. Jn Aiissicht genommen kwurde ferner ein Zu-
sammenschluß der Kreise zu einem Unternehmen auf
kommunalerBasisunterAusschlußder elektrischen
P r i v at in d u st r i c, ein Unternehmern an dem sämtliche ssMits
g·lied«er sich· mit Kapital beteiligen und ihren Kredit einbringen-
während an dessenGewinn alle nach-Maßgabe ihrerBeteiligung Anteil
haben solleu. Das Unternehmen soll ein gemeinnütziges in dem Sinne
fein. daß der Anschluß sämtlicher im Bereiche der angeschlosseneii
Kreise liegenden Ortschaften nach gleichen Grundsätzen und ohne
»die Absicht der Erzielung von die normale Verzinsung und Amorti-
sation der aufzuwendendsen Kapitalien wesentlich übersteigendem Ge-
winn auf dahingehenden Wunsch der Interessenten erfolgen soll.
Schließlich soll das neue Unternehmen die A u s d e h n u ng der den
Norden und Südosten der Provinz beherrschenden elektrisch en
G r o ß in d u st r i e auf einem weiteren großen Teil der Provinz
v e rh in d e r n, 'Da sie die Gefahr eines Moiiopols in sich birgt. Die
von dem von den beteiligten Kreisen gewählt-en Ausschusse im März
d. Js. begonnenen Vorarbeiten, die die genauere Feststellung des.
Elektrizitätsbedarfs unsd der Rentabilität des Unternehmens zum
Ziele haben, sollen im Juni d. Js. beendet fein und es besteht die
begründete Hoffnung, daß dann alsbald Die G r ü n du n g einer
A k t i e.n g e f e-ll f ch a ft vollzogen und nach Aufstellung eines
Projekts mit dem Bau, der neben dem Elektrizitätswerk auch
den A u s b a u d e r L e it u n g s n e tze bis zur Ortsgrenze umfassen
soll, noch in diesem Jahre begonnen werden soll.

Nachdem die Provinz im Anschluß an den Bau von Tal-
sperreii für einen großen Teil Niederschlesiens die Erzeugung
und die Einführung der Elektrizität ohne finanzielle Beteiligung
der Kreise mit Erfolg übernommen hat, und einen Teil von
Mittelschlefien unter Beteiligung der Kreise aus der Weistrißi
Talsperre mit Elektrizität zu versorgen im Begriff ist, wurde
mit Recht angenommen, daß es nicht mehr als billig sei, wenn
die Provinz auch das neue kouimunale Unternehmen unterstütze
Die Kommission hat sich auch auf diesen Standpunkt gestellt und
empfahl durch ihren Berichterstatter Landrat Geheimen Re-
gierungsrat v o n H a u e n f ch i l d (Eosel) die A n n ah me des
Antrages. Es wurde dementsprechend einstimmig folgen-der Be-
schluß gefaßt:

‑ Der Proviiiziallandtag erklärt sich grund sätzlich damit
einverstaiid en, daß seitens dies Provinzialverbandes eine
finanzielle Beteiligung an einem eine größere Zahl von
Kreisen aus Dem nördlichen und westlichen Teile des Regierungs-
bezirkes Oppeln und einige daran angrenzende Kreise des Re-
gierungsbezirks B r es l au umfaffenDen, auf gemeinnütziger-
kommunaler Grundlage errichteten und betriebenen elektrischen
Krafterzeugungsunternehmeu einschließlich der Verteilungsnetze ein-
tritt. Der Provinzialausschuß wird ermächtigt/Die
erforDerlichen V e r h an d l u n g e u mit dem bevollmächtigten Aus-
schusse der Vertreter der beteiligten Kreise zu führen nnd die
Höh-e und-Form Der Beteiligung des Provinzialverbandes an dem
Unternehmen festzusetzen. Bei den Verhandlungen ist davon aus-
angehen, daß eine angemessene Verzinsung der auf-
gewendeten Kapitalicu 5u- erwarten ist, und daß der
Provinzialverband an den Einnahmen in gleicher" Weise und nach
denselben Grundsätzen wie die anderen Interessenten beteiligt wird.
Außerdem ist dem Provinzialverbansd bei der Errichtung und Ver-·
waltung des Werkes ein entsprechend-er Einfluß zu gewährleisten.

Der Anlauf eine s G r un d st ü ck s zwischen der Menzels
straße und der Kirschallee in Breslau zur Neuerrichtung der
Provinzialhebammenanstalt und Frauenklinik hat
die einstimmige Genehmigung der Kommission gefunden, und
auch der Landtag genehmigte nach demVortrage des Bürger-
meisters Dr. Trentin (Breslau), der besonders denbilligen
Preis hervorheb, Den Anlauf einstimmig.

Als xKaufvreis waren zunächst 15 Mark für das Quadratineter
gefordert worden« doch ist schließlich nach längeren Verhandlungen



kine Herabsetzung auf 10 Mark erfolgt. Rath der Mitteilung bei
Magistrats der Stadt Breolau wiirdsen ksnr Strafieiiaulage im Höchst-
Jolle 0470 Quadratmeter iineutgeltlias abzutreten sein und »die
» trafsenaulagekoften würden sich auf etwa di 000 Mark belaufen.
illuter Bngrnnbclegnng dieser Zahlen tviirde fiel) also der Breia drei
alsdann firassenftihtileu Getön-des auf ettva kuavp In Mark stir dao
Ouadratiueter stellen. Ansserdem koitinit noch in Betracht, dafs ein
Teil bes .i’I‘anfgeibea im Betrage von etwa til-tun Mark dein
Proviuztalverbande später insofern wieder vergiitet werden leiirbe.
»als mindesteud 1040 von den zur Strassenanlage iuogesamt erforder-
liehen 4810 Qiiadratmeter vom Magist rat »der Stadt Iiireetlan gegen
Bezahlung iiberuonuueu tverdeti miifstscn.

Mit der Borlasie iiber die iii e g u I i ern n g d er W e i rh f el
erliärte sich der Landtag nach dein Berichte des Landratd eitel).
tliegierungdratd von ada u e usch i l d (läutet) einverstanden

y Po wursde bosrlsloffeu: Zur tiiegulterung iiud Eindeiihuug der
sehlessckten Weiiisfel von Draloiuisihel via zur ttiialaniiindnug auf
Grund der voigeiesten Proeekte nnd deo vorgesehlageneii Ber-
te lungsmassstabes wird eine in drei Jahreoratssg zu alsieude B e i
It Ue von ti0tp2tdii,dit Mark auo dem Laus eoiiiefioratioudfoudo
unter der Bedingung bewilligt, dasi aua S t a a i srs s o u d a gii dein-
selbeii tweeke nnd denselben ttiorauasetuiugeu ein m i n sd e st e u o
s let ch to h e r Betrag gewahrt wird, mit der liiiafigabe, dass die
iiiroviu fiir die Auvfiihruu ded ifirosekteo in keinem Falle mit
einem tihereu a t- sdem vorge clslagcnkg Betrage von 000 200,00 Mart
heran taugen lv rd.

er Landtag stiiumie weiter den grossen Borlagen tlber
die Bewilligung weiterer Mittel sttr die Fertigstellung der
gesamten Taisperrenaulage bei Mauer, den Ausbau der
provinziellen Elektrtzittitdwerke bei tlltarkltssa und Mauer,
die Verlegung der Berthelddorfer Papierfabith den ilmbau
der Boberullerbdorfer Holzstosfsabrik und der Anlage vou
Aus leichdbeckeu unterhalb der Talsverreu bei Mauer iiud
Mai lisfa an. Der neue Vorsitieude des Proviuziatis
austchused Freiherr voti Utichthoseu iMcrtschiihs
erstattete einen eingehenden iibersichtlicheii Bericht tiber die
Verhältnisse uub hob die Schwierigkeiten beiui Bau der
Talsperre von Mauer hervor, welche dazu geftlhrt haben, dass
die audfiihrende Firma niihto verdient hat und dass sie eine
Nachforderuus von 1200000 Mark fiellte, bie im Wege deo
Vergleiche tut 260 000 Mark voui Proviuztalverbcuide bezahlt
wurde. Die Aiidglcichdbecken empfahl er sehr dringend. its-r
knüpfte daran die Hoffnung, dast der gleichmäßige Abfliisi,
der dann erzielt wird, entsprechend dein grossen Nahen,
der damit den Triebtoerkobesissern ‚angeführt wird, Ber-
anlassung weiden wird, dte Triebwcrkobesisier mit trosten
heranzuziehen. Der Proviuziallaudtag ermächtigte den Pro-
vinialaudfchuss, tiber die zum Zwecke der Aiidniitniug der
Watserkrtifte der Talsperren bei Marktissa und Mauer bereite
bewilligten Aisietheii von indgefamt nitobiibb Mk. hinaus:
einen weiteren mit 2 Proz. zu tilgeiideu Dariehuobetrag
von 832D 000 Mk. in titsprotp oder 4pro.s. Obligationen bei
der Provinzialhilsdkasse aufzunehmen.

Die liberuahine der Anstalt des Vereins ftir Erziehung
und Unterricht liiieisietifchwacher in Leschuih DS. in dad
Eigentum dekt Landaruieuverbaudeci der. Provinz Sihlesieu
ivnrbe nach drin Bericht des Oberbiirgermeisters Bernert
(fliatlhor) Ulme Debatte besihiosseu.

Ebeufo beschloss der Landtag, dein Hanptvorstande des
Riciiiiigebtrgdvereiiid in Hirsclsberg zur Deckitiig der tlosteii sttr

"deii«"Ban ded iiiiesengebirgomuseums eine weitere Beihilfe
von dum) Mk. zu gewahren, nachdem Auitevoisteher Baeiisily
Schmidtleiu dad littesuch der Bereiuii warnt empfohlen hatte.

Die tlieuwahien zum Proviuziaiandfchnss wurden
nach dein Vortrage dee tlierichterstatteraJustizrato IIr. Peucler
in der Weise- erledigt, dass an Stelle deo audgeschiedeuen
Oberbttrgermeistere Il)i«. Bendee der Oberbürgermeister
Mattiug ttliredlaus zum Mitgliede dee Proviuzialaiiosclniss
und zum Stellvertreter dect Borsihenden gewählt wurde.
An Stelle bes ziisit Borsisieudeu gewiihlten Mitglieder Frhrn.
von tiiiihthosen (IJJlertfehilh) toiirde dao stellvertreteude Mit-
glied Laiidrat (Sieh. tiiegierungorcit Frhr von Zedlitss
Neukirch (Schütteln) zum Mitgliede und cui dessen Stelle als
Stellvertreter Oberbürgermeister Saal) in ivörlih gewählt.

Fu den Wasserbeir at iviirdeii die Herren Laudevhanptuianu
Freiterr tmntlttkhthofen instiredlainBiirgernieifter ins.Treuiin
in Brei-lan. Freiherr non iliichthofeu auf ilitertsrhiib, Kammer-
lterr bontltiourseh anfSrhwanowiti alo Mitglieder, und die Herren
Qberbitrgermeisier Saal) in eintritt-h Oberlitirgermetster Beruert
in tftaiibor, (Sieh. titomiuerzienrat lu-. Fiilluer in Sierifthborf,
Landratstkhilo in liirottkau als stellvertretende Mitglieder gewählt.

Damit war bald nach 12% Uhr des gesamte Arbeits-
material bei: 02. Piovinsiailaudtaged erledigt. Der Borsisseude
Herzog von titatibor dankte den tiouuuissiouen nnd den
Berichterstattern ftir ihre schnelle Arbeit, dein Provinztalaiwi
fehufz ftir die korrekte Vorbereitung des Landtages und dein
Landeehauvtmaun und seinen tliitteu. Dem Vorsitzenden
selbst sprach der Vllteroprtisideut itteh.Justizrat HinuFreund
iBreolaus im Namen des Proviuziailaudtaged den Dank siir
seine bewahrte Leitung eine. Die Mitglieder erhoben sich zu
Ehren bes Her-sage von tltatibor. Dieser dankte und schlosi
daran den Dank an den listinigltchen Laiidtassdkouiuiissar.

Der Königliche Landtagdkonimtssar Oberprttsident _l‘)r.
von Gueuther sihlosi darauf den Landtag mit solgeudeii
“matten:

Lin tiberaud daukeudwerter Arbeits nnd ktirzester Frist hat der
02. Ärovtuziaiiandtag die Aus abeu erledigt, zu denen er in

außerordentlicher Taguug heruf’en war. Bon grösster Bedeutung

für die Provinz sind vor allem die Wahlen, die er vorgenommen
hat. Der Provtuztalaudschnss hat nun wieder einen neuen Bor-

ft enden und einen neuen Stellvertreter des Borsthendea

G enso wie wir an Beginn der Beratiiugeii in Dankbarkeit bei!

bisherigen Vorsitzenden und seiner Leitung gedacht haben, so
werden wir und ieht, tote ith wohl annehmen darf, alle in dein

Wun ehe und in der Hoffnung vereinen. dass der Produin
auss uss cnich unter seinem uniiniehrigeu Borsitsendeu ebenso

erfolgreich tote bißher dad Beste Schlesieud fordern werbe.‘ stier-

mt erkläre iih im Allerhöchsten Auftrage Seiner illiafestcit des

Kaisers und Königs den 02. Provinziallaudtag fiir geschlossen.

Ehe man aiuseitiaudergiiig, brachte der Herzog von Ratibor
ein dreifache-i Hurra auf den Kaiser ane.

Personalnaihrtehiem

 

D r Gi enba nsttie nun edirektor ii tsattowiti Gustav
taxn ist. als seiikcherhzum Ysulq d. J. an Die (Difenbahnbireftion
m au versetst worden.

Regierung an Dritteln. Aus dem Staatidieæsttbauf eigenen
Antra entia m: der tlie ieruugare ereudar pri von
f ati.g r undsstcorveo Grpt unt; beriehrer Dr. Witwe .iuu
. teil? Gewerbeinsve torulins ektar in Maith tie. Betst-Um mermaltuna bei:. d Obellmmm n Oliv-IV Mich MU« um derein: bemdort am errichteten Maiai. Gewerbeinsvekt on.

stilltothcker man Brager die Erlaubnis zur itberuahuie nnd um
lzjortbetrieve der ihm von dein bieher gen Besitzer In. Joting
kanfliih überlassenen Apotheke in Branid, .Str. ßeobfl‘hiih.

sSozialdemokratisihe Betheteuiigs Zu dein Berichte iiber die
(Her chielverlaudlun vor der titlogauer Gira kauimer, in der
der isiiasthof tefitter g aekel and M lzig, tlI'r. isiir Inbera. wegen Be-
leidigung nnd versuchter tiiitttgunfi (gegen seinen ttiuitovorstehert
am 20. d. im. «in nun Mk. verurtett wurde. erhalten wir folgende
ttieriihttsiunm ‚'n Ihrer titiimmer “.320 votii it. März tut-i
("Dritter Boseii, palte i) bringen Sie einen Artileh betitelt:
„Sanialbemn rattsche itierhehiiiis.« In diesem Artikel nitieren Sie
einen Brief dect Gastw rto Herrn Jaekel sn Mi Pig. Eine
Stelle lautet: »Wie Dabidsohn fast, ist eitles Si«)toiiibeli«
vie ist unwahr, dass ich Herrn Psaekei fegeniiber seinan eine ders-
artige Aufscrnug getan habe. tttahr ifi. dass ich sofort, nachdem
Herr Jaekel mir von diesem seinem itiriefe .iI‘eunintCi gegeben hatte.
ihm geantwortet halte. dais ich regen die mir von ihm tiideii Mund
gele te einiger-an} ganz entschieden proiestiereii muss, worauf Herr
Jlae el stih brieilich bei mir ciitsihnldi te.
Die itierichtignuxx wendet fiel), wie man
uns aufgestellte »iehauptuug, sondern

itieorg Davidsolui.
ieht, nicht gegen eine von

gegen eine Sie le der Briefea,
der fsur tiierurteilnng deo iiiaftwirto « aekel gesiihrtt hat. An der
seriihtitc Ifesthcstellten Tatsache, dass der Angeklagte ditrch sozial-
»eniokrat site ierlsehnug ksu seiiieuitt erhalten getrieben worden ist,
aiidert ftih nichts. wenn auch der Abg. Dav dsohu die crwiihn e
Ansieruug bestreitei-

litten der Schnecke-oval S. M e. I e o r o l og i s cli e o O v s e r ·
v a t o r i n iu, litt· Mitm. Das ttisarometser iisftr vom 20. ab Ibsiitl isnim 00.
um bit tliiillimetier aeltiegen. so dass eo intetit bereite 7 Miilimeter
iilber deim Din«iiss·rlsii.ttt flanib. »Es blieb reiben) auch ein Depression-ri-
geleitet in _iber Nahe· ninserer cistslicheu Lasndeesgrseuze bestehen. Dar

. ietter litten dahier bio man 20. auf »dem wirnhgietriisge winterlich mit
Situieiesallrir Besondere am 28. trat basid am Nachmittag ein
kraftiigseo Schiiieegeftöber ein. wobei her klioiskditiiiiiiid stösxtg nnd listig
biet nur Stärke l0 anfirai. Der Gibneesjiaii ist-eilt via iiu ie litacht au.
Asm 20. schielte ev bei mässig starke-m «ioi:-dwi.usd und H litt-ad iiiiiite
biet zum « ormittag, dann folgt-e nun) am Nachmittag siir kurze Zeit
eiwao Schuri-» Dass Hoch-geistige bliesb die lebten Tasgse htusdurih i-ui
Neide-l rrst uachto ifmn 00. ersosgte sAsnfshiesitserstiinsg. Lasuid siniid Täler
rund-um lagen aber nur? biet giiiu kliachmtttaig deo 00. lito 1000 Meter
voiti ttliotkeuuieer beide t, dann fing asuits dieser-s an fieh zu licht-on.
“Die Teuivsevatur flieg bis aus — u" (I.

:i: Brevlan, :ti. Meine ilber dieTestern abend in die Isolier-
Baracle dea Wen-sei-tciancl«e-Fisraukensanfeei eingelieferteu poikeus
verdiiilstigeu Personen meidet der Magistratoberichterftatter noch:
Die beiden Personen sind noch nicht vernommen worden, so dass
man weder Wann-, noch Stand iitid Wohnort kennt.
allen sie von audwiirto ksngereist fein, und sich schon einige fiel
n Bredian aufgehalten haben.

- Tini Schanfenfter der Briesmarkeiihaudliiug von 0'. ist‘retfehmer,
Sehmiedebrttc e 000. sind die soeben erschienenen neuen Briesmarken
von Bauern auctgeste lt, die vom .i. April ab an Stelle der Bring
iiiegeuteiplttiitlgabe in tinrb kommen. Die ktiustlerifih sehr schönen
Marien sind in priiclstinsn 'ilarlien and efiihri. Die Zeichnung ist
von einem scboreneu rebauer, dein Psht in tliiiiurhen lebenden
Professor Wirte, entwor en.
— Aue den Polizei insect Meldungeut

auf der tttdaivertstrafse givei Weibchen. Ul( und4. ahre all. durch
eine unbekannte draueiiopersou ihrer goseuen hrriiige lie-
raubt. —- Auf er ilticgeudstrasse siud von einem verschlossenen
Wäschebodeu Damenhem en und andere Wäsche gc totsleu warben;
and dein Sclanseuftcr einer isiiastwirtschaft auf der . teiiiaiierstrasse
ioiirdeii drei Schlafen gestohlen. — Am Sonntag vormittag ent-
deckte eiii fliahnschlosser im Abtritt eines Wagen-I IV. titlasse eine
frische trindeolciihe Der tltiagen lsatte gu einem Litiseulnihnznge
gehiirt. der am 20. von Jarotseltiu angekommen war. Heute vor-
mittag gegen 0%, llhr toiirdeii die Samariter der izieuerwchr nails
Innenwelt: Ecke Climsseustrasse gerufen. Dort war der siellunlgtin
lofe Arbeiter Schiliins erschiusi ,usaitiiiieugcbroiheu. Man sie te
innenn .ii‘raniheiten seit und schatfte ihn nach detti Allerhei igeus
.« o p al. .
V sJiu tielierranin der Firma ‘liiarmnih, Werderftrafse litt, ent-
taiidaui Montaguachiuittaglchelihrsstenein Die Vetter-wehe stellte
fefl. das-, ein ttia keii in Brand geraten war. ‘‚ ereisernekTriis er,
auf dein der Balken ruhte, war iusolne Sihadhastigkcit ‚bei: d cht
daneben stehenden Sclorniteiuo iua liiil iheu geraten und hatte den
Balken entzündet-. site Welr niiisste die schwelcndeii Batkeuteile
heraudftemineu iiud ösihto en Brand mit der Lkimersprihe ab,
was sie eine Stunde in I’infprueh nahm. »Am Montag uachmittag
fegen 0te: nnd sodann ges-en 71/. llhr tourde die Feuerwehr nac)
tieaiipeuitriissa Ecke .Ii‘arl trasse, bezw. nach Junkerustra se 40 ge-
riisen tvetl augebiiih dort ein Mann verunglückt Dar; .alö
die titanuschasieu erschienen, war der augeb ich Bernnsgtickte
verschwunden Heute frlih gegen H Iihr wiederholte fiih iefer
ttiorgaug, indem die Iliiehr nach dein tliing gern en wurde, iiiti
einein trranken gn helfen. Wiederum war ed derse be tvtann. der
schon am Tage vorher die. Feuerwehr nnnii alarmiert hat«te,·died-
mal wurde er festgeh alten. via it der sie lnngellose tiiossschicichter
Loreh der sihon wiederholt wegen g eirheu Unfugs gesasft und be-

Atii Sonntag wurden

_ straft worden ist.
M

Taiogr. Witterung-verteilte vom 31. Miit-. vorm. it Uhr.
Von der ctouiooinm soowarto zu Hamburg.

IIia Raranioiaratttinta stinl auf 0" und Moorennivonu reduziert.
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mit llooh knotige-biet über iloiu Kontinent. hat steh noch vorati‘irktDeprelnion im (an instit-eilen iuselu ein u. niioti Norden ab. In I) nisafilain
tat ein-i Wetter bei mai-it seitwiiatijns iniit mieogninc tmiiiiton kühl, 7m Warten
wtirmar mui teils heiter, teilst woi ig.

Wiltorungonuostotil-ou kllr den iii). Milrz.
Nach cien lieadaatitnnsan stets-Raimund n.it. iteast.tsåtsriinsiietn ist-mit manuelle,

Warmes, vorwiegend betten-as Walter mit methods-s

»Mu-
Wetiornuaitöiobt n den dttentiiadari Wottordionatu.

llnil 4" U mitteln.
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Wahre-at tm uiou erwies te tinitieitolmnx nett tunD dient-S des-au.
vorurauehi ein oßo wart oho aprolnian u ran rote , li‘nulnnil, ii e

gspzy jsiiutritlnnsa itlr ans- wenn sie iiiiei um« isoetiiargedenst tsi eilten. rar ritt
wir znnlielwi. mit imstttnitigoiri I ettor reabuou können. Wettervorhoraauo für saht-isten und Bild osou.

netter, am Tag. warmer. nobwach-windlz. Nun tn-oot.
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„Stehle Nachrichten
Zur Lage auf dein Vaikaa

w. Irieft, 01. März. Die and 00 Mann bestehende öster-
kcichiichsuiigartsche Bedeckuiigsabteilung für bie inter-
uatioiiale aroiiiiutssiou nr Festsetzung der Grenze Nord-
albaiiieiiel, die am v. Januar we en deo Abbruchd der Arbeiten
in ihre Garuison gurtlckgekehrt ist, st heute wieder nach Skutari
abgegangen.

« e«I. Athen, til. Miirz. (Telegramm der Schlet chen tieitnn ‚I
Die meisten Bliitter toidiiieii dein .ii' a i se r Bitt tfelm iiiil«ässi?cts
seiner Ankunft in titorsii to a r m e B e g r it ss u n g d a r l i l e l, nnd
sprechet die gefilmt! anal. dass der tinisetn der seht in der Las e fei.
bie e p rot sehe i«ra g e and itiiiiii teibarer tiiihe zu studieren-
nnd der neben dem König von Griechenland ainh den neuen itsiirsten
von Albanten bei sicb Jeheu wird, die titoile einer B er m i i tlers
Flitischeu beiden Verrfiteru iiberuchiuen, nud einen Modus der Ber-
tiiud gnug und csndgiiltigeu Iliegelung deo cpiroiisclsssallniuisihen
Probliemo finden wird.

« .. itliiein lil. März. CTelegramm der Schleischen Lieitnn .
Mit dein I. April wird tin Noitdsitbptriio ein Jtiustaud eiin
treten, der den Beiciiigtfssi der Mächte widersbriihh uitd den ‚in
tiermeihenßirh die ,si·icit',st.,..,e Regierung fornie verpfliihtiet hatte.
Die griectnfche titegiernns ital ain't). ivie in diploinatisihen til-reisen
versichert wird, Dia in di lebten Tage ihre Mentalität in der Er-
snlliiiig der iibertiotiitiieiie.i.stierpflichtuus en beteuert. und man hat.
lsioher keinen rechten Anl «,, an der Aufrichtigkeit die er Bei-
sichernngcgsn zweiselu. tk , n die grieclischen Trimmen an ) gewisse
til-biete itdalbanieno hattet halten. so ist diett alterdln et unter
den ovwaltendcu Bei-halt iisen« blosi alle eine. aiitoiuati ehe Ber-
iiiugeruug deo tiiiititiiiitig« srmiuiii annu ehen. Die Albanieu zu-
gcfisrochene noiie «deo Li« no wird al aiiifch werden uiiizsen ..‑‑
»aruber herr iht kein J;iwei .sl uiehr, doils ‚in einer iuteruat ona
»Frage ist die Sache inohl nicht aufznbau eben. Die g r i eeh solch i

- . r n p v e u wcrdeu Si o r d e p i r u o r u m e n. und die al anische
titegternug wird» eben daritbee srlkiilfsig werden uiitsfeu, tote sie im
in. den tatsiicllnhen Bcsib ihre audftriehed fetten kann. ridte
seiteiiodcr al aiiischeii tilegiernng unt den aufständischen G traten
eiiigeieiteteu Verhandlungen sind keineoweao ergebuiblos ver ufen.

* tioustantinopeh iIl. Mam— iTclcsnmttlUtU bar. SchbsL Mit-)
Der tun mit usisilsse lsileiii eral Coand a weilt sscsit drei Ida-gen
hier. Er hatt-e mit sdcm .il‘ r'i egdmsisuist e r Enver mm beim
tiiiinistser deo ‚futtern Talaiat längere .il’-oiifereii en, tdeuien auch
der rinniisuische Giessasnsdtse tbeiwohutse. Es halsst, dass eneiral Gemein
in einer tbesondereii Mission nach Konstiautsinopesl genommen sie-i.
Man sveruintset sdsie ttil-Mahnung einer g rsiie eh is ch- r.uiinäin.tss eh-
tiirtisrhen Gute-nie

X Bularest, til. tlittirg. _giijele‘nrtaeinn der- Grille isschens teiiituiuigJ
Dust Blatt «tlui«-veitsnll« vero sent alt eine tintseririe tin-g urt »ein-am
rumiiusischeu Dtploinateii tiber idsad tie r h itltinid illsumiisusi eitel
„in til u ss»l»«a u id. »Ju den letzten Jathreii«, sagt-e Ihre 'Dih’limeat.
.‚hailien guts dsie ihr e nind seh aftdknsndigetbn u ten Russ-
laiido iir tli u m a nie .n eint-gerinasssen gelsäiust Das ist nicht
versliainiut warben. I’iber sieide dieser Au eriiusnen lberuht aiu«f einer
‚V. e i ft u ug tlt su m ii n si e n e. . tat sics uns-er tlöui den riussitscheu
tlJiiarischallstsaib uiiht schon 1077 verdient, »so-la sniuiäniien hart
Chrissteiistuni rettete“. wie ev stu idser biersii-·lun-ten rnsstisihens De esiije
dient Die entfliehen ittriagogeisihichtdschreiiber haben wooh die
Lesi tun-neu ·der tltinuiiineu mein-r steinern gesucht-, aiber gar o
ver-g-essltch la u n m asu in St. Betserotbsurg ldoch nii ’)t«
se i n, am wenigsten setzt-, wo man idarau geht das riunänische
titsmiprsinzeuipaar „in einpkiinigeu nsnd »den- Brtnizen Carol als zei-
luusstigen Schwisegcrsolnt ' eo klaren-paaren gu begrüßen.“

w. ttonstantiuoveh tit. März. Die tltegieruug veröffentlicht
ein liieseti, durch dar- die St euer auf n n b e baute isit r n n d -
st ii cl e u ui bit Br o z. e rhitht wird. Der Ertrag ist dazu be-
stimmt, dqu Defizit bei: laufenden tliechntin-gefahren an decken

Aus Frankreich.
w, Paris, 00. man. Der radikale Zion g re fs des

D e b art einen t o N i e d e r p h r e nä en ffasste einen Beschluss-
auirag, in bem bem ehemaligen istnanzmint ter Catllau « »das-
voilste Bertranen aneigesprocheu wird. Dao radikale Wahl ountev
hegt Bekirleo Maine-ro im Departement Sarte, de- en BET-
treier aillaur in der .il‘annner ist- saiunielte stir eine Pet Itim. in
der Caillantx nur Anfrertterhaltuns seiner tiaiididatur an efarbert
wird, und erhielt berei d 0257 liiiterfehriftcii. Der « kleben-i-
apostel« Destouruellets verbfflichtete fiel), zugunsten itaillaux eine
Wahllam arte fegt unterm-mein .

Die ne alle er dco nacht-iicauskisainstco beobachten
gloar strengsten Stillschweigen iiber die gefassien Iliefchiiiiit'. doch wlrd
in den Wandelgängsen der ttaintuer geritihtsweise erzahld dass der
s„’luefrhuft den ehemaligen Minister-n Monio iitid Caillau« weilen her
Einmisctnng in eine gerichtliche Augelegeuleit einen adel erteilt-
dass er erner hart Vorgehen Barthoub kri ifiert halte, Weil biefrt'
ein Sehrififiiiiier an steh s enommen halte, welches fein Bedauern ano-
pricht, dass litiericlstoperioneu fremden Eins tisteruiigeii Gehor ge-
cheiikt haben.

w. Pat«iv,· bl. Mär. Der ,,(-ttanloio« fiihrt auch dass die
re e. n tv ii r t i g e it r i s i d F it a n k r e i eh d bei dessen Ber-
onu eteii nnd Freunden einen über-aus beklagendwerten Eindruck
hervorgerufen habe. Ein hervorragended Mitglied der friltlzüiifchkll
Melanie in St. Beterobur habe u. a. erklärt, wenn die rusische
tlie ieriing sieh ktirzltch bee lt habe den französischen itarderungf
in er. But»lowaugelcgeuheit zu willfahren, itnd wenn sie Deuts
laiid gegeuiiber eine Sprache sefiihrt hätte. bie man nicht Wil-
gtcwolsut war, so ist biete darauf «surttckziifitl)ri«ii, dass man in den
krreisahredgcscv ein eifrenlicteet Anzeichen fiir die Wiedererjtarkung
bei: nationalen Geistes-z in Frankreich erblickt. Die Euttanschnna
i t devlalb mu so grosser gewesen. Matt spricht-von neuem von dein
« er al sssriiiikretclsr, tvetl man leider im Andlaudie dao Bolk von
ting er iug und Parlament iiirhtfssii trennen vermag. Die Freunde
Deutsi laudd haben denn auch eichted Spiel. Ein» Mit lied der
französischen Handeldkammer tu London habe erklart: roh der
.- oiuerii eirisid verfol en dstie Englaiider mit der grössten Aufmerk-
ainkeit die frauziiis sen Vorkommnisse welche te uuionistisrhen

.!rei e mit aufricbt ger Betrtibuio crfliljt haben. Die Gn ander-
svel se diirehwe sitt eine deutsilsenglische itlnuctheruug entreteii,
iiulseru die "flieht. das-. Fraukre eh an liiuade nnd llngivadc der
nto ttschen tildterie vretdgsegeben sei iiud einein Abgruude entgegen-
euere.

w, Partie, 01. Mii.oz. it net Kanton «wi«rtd gemeldet, dass an
Bord bei! Basugerschtsfsev „am Miehelet« ein Msarsiuseairkti
vierhaftet wnsnde usnier der Bes iiitdtssiiistig, Mai-rosen, bitte um
Urlautsb snsaihgefucht haben, gingen Beza s«lu·ng fai sehe Sir -a n Ethik sto-
z ein n i ff c ausgestellt zu iniibein ·

' tie. olizei verha teste den Sie-leichten Traumata, sowie drei
Hellserdhe fer, die fett zehren ans idem iriseidshof Pdre Lachesis-c
a.slretche Gr tstse verbrochen uintd asuogerasubt n.
‘n den Wohltat-us cn· wusrdeu vie-le igolldeue nsnd sillbersnie Eile-l te ae-
trieben. Die tildittsetiistser sesrsbrachen angeblich u a. die Gruft der vor

iZwei Jahr-en im tliihein ertrsnukenen Schaeifptsesleriiu Laute-bitte tut-d
Lterasnibteii til-e .i'eiihe Ihrer Schinsnekgegenstiiiitdie. Mehrere Eriitdler
sisnd ve.rsdiicltt«isg, Helferirlsselfeir gewesen an fein. «

Und England. .t
w. London, bi. Märiz. Dass Oberhand that dad Etat-li-

g se sie h in dritte-r Messung nett sit-Zu gei en Nil Ettimuen angenommen
w. London, 01. Mär . Der »- ailv Chronicle« schreibt: Die

Bedeutuus bei! S ritten deo ßremterminiftewl
A da ut th wird niemandem eutgshe i. Er erkannte dass die neuen
« ra en. »die Bonar Laios ofseue ef rwortung der euterei in den

M- att-Und bra ten alle anderen beherrs an. daher enthko et

 

di. its per ödlltrlt n ihn rtfs nehmen. t« man n uns le am
. re braten. der geetggeter ‘i‘a, die öffentliche Meinung alt 8!;
rn igenin b im ganzen Lande die Besser-Rats c zu be etti m. e e
Mit Wagen so man dar-f sagen bei a en Parteien urth b
tmouistif en gstntrag erregt worden waren- ie Offtftere ‚er
Armee alcl Ersatz fin: daet verlorene Beto sdeo verdau 65g: im
nahen. — Die »Im-e- ntrer aus: dem-nd duman ist«



iiii . Krie eiiiiiiiier zu wer-den« trat entwicle ö" DM Bis-l
iicätcktuqn en 0g: 1) niellen wie ILatini direct tausen- dcm bei: Brenner-
inin ster ais Wichtige getrvssetl ai. 5?) mei{t {im Will nie baaemeienct
”Schritt an ‚m, Ernst b“ Wut? l)m,m den sich daci neue Ministerium

ineintrei .ii lieh, H i{i der Entschltlils Obwohl er Beifall verdient,
Röchstmz nur eine i- iaiil‘t‘ui‘l ,iiii- iltuiihilfc und wird nicht« den Pol-
errsihendeii Eindruck ahsrhtiiiiaieid diiii dlC.WtiU’1«UUtls W sp« meie

Lin 0 an gleicher 'iicit u Veiiliiirruuu ncliraihtt hat, einei- Unhe-
aus: tion der iiotiiisilsien Veraiittoorttllltl DVDML JLlittktlUHlLi HAVJ

scheinen im in't-immun wird ein iiiiiihatllmikki Macht« haben. im,”
i'iub {idu‘lu iba » bie glcsnkgiiisfe iii der Armee zerstreuen und in
allen iltaunllasisen dei Armee due Vertrauen miebcrherflelicu Wilds

Aue Kußlaiid.

i w. St. « eterebnrg im. März. Die Fiuauzloiiiuiissioii der
'T- n iii a lehnt}:J bie Jiiitiatiiiiiiiitisiigii· dei· Siiiialdeinotraten n nd
der illrlieiterpgrtei ab, illrbeiteru ans den Lenaaoldi

f e l d er u Gntsihiidigiiiiiwsiiuiitieii laiictziigashleii.

w. St. Petereburm :ti). man. Kinn sit-weit der Förderung der
V at triii lichte it the i i ihat der Jiisti·i·iiiiiiifti«i« den Gern-hie-

tirästdenteii nnb Staatsanwälten iioisgesihi·ie«beii,«alle rliillageii in
fachen nngesetitiiher Sihaiittoirtsihafteu nnd aebeiuisen tltrauu wein-
brennend uiögliehit iiuiiemiigliish ‚in erledigen.

Amerika. 1.-).
W. But-und vage”. 3|. »Man-L ‚BIN ils-IT its-It ,-"il iliic’tufie ii

brachte tllizetiräistdeiiit de- ta Plan-a T r i in tis o i« ii eh e in u l ill« a “I {e 1‘
Wilhelm u nd P r isiia u udP til u .t,s! l litt Oe iin issi ilts »W-
Deir eriinz erwiderte mit. einem Trisnlispksirh auf den ‘iit'ä’ii'bl‘ii-h‘"
und ideii Vigepräsideuteu im" t’iivneuiiiinicml, D» Sizii-M amib MO-
P.i««iii-«3essi.ii. »die zu diiis 'ln'inie tbseigiuneirdeii itnjisse nach Chitilie diie tttaihsn
iilher die titioridilleren lieniidcid stlsksdclllkti Eli V {Der Woche litt-Titlele
lehren.

w. Washiii tou, im, Mai-g P r ä·s i d
lsilerilcht deinen

u i ritt i l s o n läfit dad
ilierein dasi {eine ‘ßauainapni it dact Ergebnis einer

Vereinbarun mit Grosilir taiiiiien set. »W lsoii stellt Mac, daher
iinabänderliii den gegenwärtigen ciui ebraihteii »Koun)i«oiuifi-

« sei. Er iwnufehe einenmaßnahmen itiid Ansatzautraieu abgeneigt
absoluten unzweideiitigeii tlliiderrnf der Klaiisel betreffend die
uiitersihiedtiche Behandlung in der P a u a in a l a n a l o o r l a g e.

w. Washiii tun. zu. Mär . Wegen der aiidaiierndeii hiraulhett
des uordaiueri aiii eheu thesisäftirstragero in Merilo sp Sh a u g-
u e { {h hat dei: Sr- retär der nordainerilaniseheii tliotfchaft in Parie-
tlioltb i n 0, der sieh fegenwärtig ans tirtaiib befindet, den Austrag
erhalten, nach M er lo zu gehen.

w. b’:l Busch ält. März. Liriu Ptolograol, der die Jnsiirgeuteiw
ariiiee bei Torreon am Sonuaben verlassen hat nnb hier ein-
etroffeii ist-, iueldel, dasi die J- ii s u r g e u t e n_ bei til o in e z

ist a l a i i o i w e m a l g e s ch l a g e u wurden. Die Vundeetrnptieu
nichten 4jedoch die errungenen Vorteile nicht ans, tout-ans sliilta
uriiclkehrte und die Stadt wiedereroberte. biesauaeue Bunde-J-
oldateii erzählten den Jiifnrgeutein das-, tsleueral ilielaeu'n in den

«’-Ictaii gräbeii den Verstand berloreii, und den Offiziereii iiiisiiiiiigc
Vit- ei c urnclieis italie- bis er schließlich mit bietoatt entfernt wurde.
Die- oteii nnd titertonndeteu in den filesechteii bei Weine-i Palaeio
werden auf Otttlil geschätzt lliiter den Toten soll auch der Sohn
Ottertas {ein

cusischissahrt.
w. Friedriihtthafem .‘il. nimm. Dao neue Liiftsehiss

gszepbelin VIJ t« ist heute sriih n lthr td Min. unter Führung
es Grafen Zepiieliii aufgestiegen nnb in der Richtung ans deii

Gäntia dabongesabreii. Eis erreirhte um 71the eine Höhe boii
tttttls Meter nnd stellte damit einen neuen Höhenrekord auf. Das
Lustsrhisf nahm dann die tltiehtuiig ans den Bregeiizcr Wald nnd
tiihrte iiber dem Gebirge eine längere iltnndfahrt aud. liin tt llhr

[lehrte es hierher ziirliit.

Verschiedene nachrichten.
w. Braunsihiiieig, m. März. til-n gustäiiidiigser Stelle i-st

eine-in Besuch d ei- ein se rz ogo sit-nd id e. i« Oe rz osgsiiu
C iiimbse r lsasn d «i«ii Bi««iiiii-ii.sehtoe.i·g sit-lebte Ebelsainnt.

. w, Hamburg im. März. Dein Präsidenten des Senats-, Bin-ger-
malten in:i »r» e ö h l sind and Vtiiliisi seinenf 00, til e b n r t a t a g e e.
.iah reiihe (.s..llnrkwiinsehe ‚zu; egaiigeii. llieiilnilanzler Dr. mm Beih-
Itiaiin Hollweg sandte gle chia to ein in herztiehen Worten gehalteuea
tsittuctwnnsehtelegraiiiiii, ebenso
amtecl Dr. Sols.

w. aliieibriidem 30. wiiim. Der blesehästeiageut tlt ii.f in g-
der am Sonnabend tvegeii V e r I e i t u iig ‚i. n m M c i n e i e ‚in
drei Jahren Zuelthand bei-urteilt worden war, hat {ich gestern iii

DU!"

U Ü U

der Stimteselretär dec- htolonials

einer Zelle bei: sieslgeii Landgerichtegesäuguissert e r h a iig i.
w. Irier, iiU. März. Die hiesige Strasfaniiuer deriirteitte

einen tllcann iiauieiid Johann Messe r wegen Die b {t äl ten in
den tatholifrheii n i r eh e n in hionz nnd Wa serlieseh an fiins Jahren
gziiclthaiiek Ein Kompliin uaiueiie tsilalee, er iiaei Lureiubiiri ge-
llii itet und dort est eiiiniiiiieii worden war, erhielt am 28. « karg
wegen derselben tra taten fiiiif Jahre Gefiiiiiiiici. Beide hatten
die Kirche iiithtiissiiisliesi«l) derart iiiiisgeranbL diiii fein tilotteedieiiit
mehr dizkt Igehaltegowerden louiite.

w. kr» n, 80. iärz. Ein ietros eu: S. M. S. ,Stra biir «
am 27. M r in Conception iCliile). fS. M. SS. „Üeheiwplietuq‘.
‚.eleinuee“. „Ueelien“. unt dein Chef dei- Mitteliiieerdibisioii,
-,Breslau« am 20. März in Worin.

« Czernowih, bl. März. iTselsegraiiini der Schlesiisrheu Zeit-nnng
n den letzten Tagen wurden iiber die tilreugstsatsion Podwoloczhetsa

:' 000 P f e rsd e, die in Ungarn getan sit worden waren, n a eh
S n siland expie d i er i. Die Pferde swsnrsden boin r us s i seh cn
m il i t ä r ä r ia r übernommen.

nnd

« w. illimi, zu. fliiiim. Der ital i e n i seh - s b a n i s ih e
ziäirzid e l gib ertrag ist gestern abend tu Madrid niiterzeiehnet
or en.

w. Sinnflnhi. 81. März. Der Minister fiir Bergban und Ju-
dustrie Malaii tiindigte eine (Schneemann e zur Ver-
ilind e r un f nun St r ein, i’ineIucrenua und clilichtiing boii
industriellen istwistiakeilen diirihSch edeäintser zur Regelung des
Gewei-lschasidweseuei und Einrichtung von Arbeiteuaetuoelseii an.

w. Tolle, iil. März. Bsi c oinit e. til-i h ou ra ihat »den illiiiiftsrsag
ang-eiisoiniiieii, das neue tlsabiiiett zii bist-deu.
__ .. w. Tolle, m. März. V izeadsiniiral Mai-s u mein, der
frohere ironisniiandant der Mariuestatsion stinke- isst nach längerem
EINer Verhiaftse t toorxdeii, ein dessen Vierliants er deiui Direktor
strasharsci von aber Miitsiiri silliiisssain .tlia-i.sha, idem fritiheren Cl eil-
iiisdettor drei Marinesbaiutiiieseiia Mahsoin siiiisd Koiitieraiduiitrasl i- ussi
ilegeiiiibergsestellt wurde.

. w. nichba. 80. März. M a r okla n i sehe Baudert griffen
In der il acht gnui Sonntag dae L a g e r v o n if r a r f a an. Ei ach
25’"?ng tttaiiips tviirdeii»sie unter {rohen Berlii ten zurückgetrieben

« « e ranzosen hatten keine illerlnfie

Unglück-falle nnd verbuchen.
w. Zabrzg bl, Mä-rg. Weiteren boriiiiittiag er schoß d e r

ä4ikjhrtge Sohn des Polizeitvaihtiiiieistserd Nocziiietth in
er Abwesenheit sein-cis Vaters mit ideiin »in die-r Wo iisuiiig zurück-

käigssmen Di-eiistrie«tiolsber den 12 i ö?!) rst g eii stha ehltr Der
ir wurde verhaftet.

S w. Hamburg, zu). März. Dass Dienstmädchen FWU W“‚tdntöbcr hat in» bei: Wohnung seiner Herrselast in bcr W‘— OW-m e ilir heimlich geboitcneet sind e rb r Ul) clti tm Stücke “c"ntten und in den Abort gcwor en. Die ‘ächrcibcc. W man.0 ort in Verdacht hatte, legte ein - eftäiidnts u

Meine Kunstiiarhriihteiu
2:: Setn Krieger-im aus n ehre Ist« in!" im ertage der tustorfifockieiistlzer aus-b

.« nistet tui iistien {Ei tvtdinet der Sehrtststc er J s- I i«Begib ed grauen re turiegee 1864. ·oi dcmehoc-in ei damali en Fanptläuiofe um die Divt einen1035.3; liegt als Sind a e Krie sereignise miterlebt still-ZUn Aue-irdenem De .i’li ausd« lich himml- Vielm-

 
   

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

   

  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

daft iiiiihioeiiitiish uiittclloseiitarieasveteraiieii aus inne ein Ereiinilar H Berliner Börse vom 8313 Mutes-. 1 11h: nginssäackätkz auf
im Buches u n e. n t gelt lieh zu ehen wird isoweitdie zu dieieni Die iestern eingetretene He fsest i gsitiig U· ir- til-a » i

iftiiect aueaeschte iiamhafte illiiga l reicht). »wenn fie siih an die ben heutigen Verkein .nnb_ Die“ m!“ nennenka ibem Montan-

ZUWUWME ‘Jieciaaelmchhaubtuua i“ WIWUU meubem ""' nisar l te nnd den Satisffalrtoattieii zugute. Man wollte von
it. is tx. Die- Berliner Freie Stiideiiteusihaft tolin im Mai eitle Musik«-km Anng hing-n in . er heutigen txtteneijalberlaiumlimg der
ttliissiihruiig von Ludtoii T i e ci is- siititZistheui Mariltetl»»«Dcr txt-· Dei-Hasen man! ii ee ie Lage der an: .iist·—r«ie wissen. und idie graste-
sticfeltc hinter« beraiiitaiteii. Der Leiter dieser AUssU cnua ist zerrissen-teilt auf dein blelidinarikte iiiiteiistiititze die prlMUMM-« Mc
·--raii,s ‘.’‚ ab rel, der Direktor bei: Theaters am Rollen orfolati. man "lit‘eiiifliidi einer 9Ue{{ieru«ua {Der flieerehgltnifle m .pe»r.E,.spm

2}ch WM spielt 'Ä'm“ UMUUD Eil i V l b i. M" ‘ßoeien b” iuuac industrie«hegt-e. til-us die Seh-isfahrteiattieii wir-lieu idise Mitteilungen

Dichter i‘m" W« «- im“ “WM“ "mm“ “um ”Ü" 2mm disk Verwaltung bei: tdnnie-gesellschaft, man die bisherigen Ergebnisse
MWUI b“ ‘lltcim « tubenicuhhait baracitelli werben. drei lianifeniden ttlcssihäftsfahreg sehr««befrsi·edigen»de seien- nimstig ein.

iiud {Wengen ‚anrgit‘mgriähte‘{Derlb‘g'räetfli‘ilr’ärgiithieäfägrfitäbäiliiboiitg:

« « höhern-g .-e«r im cisens ec irei e. is . - .

QVMWEWMU wie isiiisisiiii reist-»reine itzt-re i steigert-irri- sitt
i « i"-  . ' it so» iir.Joeii«os ‘i » .. . .‑

03: Bredtain .-»tt. Mai-r mm. On· leichte briledn ung· des b fir‘väontamuaritc wollte "um auch meiiach Sbccßuu m bewerten.

lliiuuatechiuö sstgriic disptlSttejgiiillsiiiiilsii 151'001biifiic“53330130323? Ikiii iibrsigen bewegte sich das titesehäft {bei fester Minen: stisiniiiiingiin
.« , H! eo e. u „ l . . .· ". .‚ . . .. ·«.s » - «
‘3“”‘.‘"fl_ 0 H ,. iiinlei von aneuvactiS, wenn auch die Festigteit inihsigen Bahuiir Ba ntiii ‚wagen tietnadtilusstut Und iiUM el

do Eilisfmichtiktlttip 1 tin illiislin an euehm beriihrte Filir Bergs uiihis boll behauptet. . u dei. „weiten Borsiiistnndå wiuttidpdasbiles
er ‘i' Nr « U - « « . ' . " . si« t niuientlieh in « toiitaiiwertsen lebhaft-er. e l in: em- ird-
werlsa ti sii toar die Tendenz uiht einheitlich, ed· iiberioogiii sisaf ,»»i « f · n ber *tiiiric M » 984‘135 u 't bete. Der

‑° " ‘. die iber uidt immer aus gcicimftluheu W” Title-. “b“ "mm“ mm a l ." · « . e. "
iiiiii’iiiäiit’ii‘äf’iiiiiii‘ii. um‘siiahiien’martte folgten trauada Parific offsizsiielte Verkehr schloii sdiiiihnisisa iceht fest auf die iiiiasiigmig

Shared der bon New-Wort angegebenen tltichtiiug nach oben bei: Priivat.dsir3loiite. .

His- Pkoz.). Lombarden besserteii sich um den Bruchteil eines Schlusilurse nach amtlicher Feststellung.
Frogcntcz« Iiieieuioie waren ebenfalls- tzgiinstitger veranlag;. "Tina « ui. · im, i vom i m. i :m. l vom i 31. R

- _ i « ivsi en nur erin e eraii ernngeu at , —- — - ‘ » · 10 u n f Im. 891--
iisceiiiiltiiidtKe 1111:? i: blsiseinnttnfien einen Iirennndlieheren Sinn. Das töte- “im“ M “"“mn' :Ino/lt|:rnnpmi Zä Z: 3% an oinii'ii'i'fln. 17640 178 sc
biet der«ti"rassaiiidustriepabiere zeigt grössere llinsähe nicht. “um? ‘gggg ::4o»isi.tiii.·t.-s 9170 91 90 (am. 188g- new

Zenientwerle ersiihren etwas Nachfrage nnb gewannen ca. "1 Prog. um mit 90“ was Wir-»seiner 8410 I; (1,8 Ilmhlmumn 1131812017;

im sein-se Höher stellten sich auch: illreslaiier Malz 21/2 und w. m· · ‚M 415 .- - t Wohls«-—in 3g 38‘ guooä‘afl'tllrinuml'cni180-—180—
teiueele «t Prog. Esel beorloreåf hrkramsta M,fcftiiileschlaifiiilåfex I31 ‚q. « 5:223 „_..J%/od..d_o.do. „.‘um'dm. lag-.- 19499

‘‚ nnb Olles Erben 11/ i. rog. an en waren c er; i«ci ei te l. . . .. ..-.... . · · m "u“ » .. 14,15
Vanliiereiii +34, ibodei«i-Credit-tllthen-Bank +14 Proz. Die Be- »Im-. . 01 Do 8.1..III ncuiiünllnnhhnbgllle"xi”[Hautnhllm 19-- 10--

festigniig der Stimmung hielt auch am görsgnslchiuskaiu t 163% ;- m. . .‘ 3-5: 86-- iäisgiäsgzirieitttgluo 50 186 60 {Mwflgnufw m... USE

sei e. 11 110e. her ch e. seinen . · « »»«» _____ · .W..- _.---- ins. iiii s —-

Ovveiliikgljtcitisiifikgtkötl;,«ttirofi-Strehliber Cemeut leu, Oberschles. stät-V .‘j __‚_‚ ___‚ 00mm mm m “mm.“ betagtes-Kälte Bis-: ä: z:

W“"i“i”‘b°b“ci'a°i‘c Ofterreiebisiiie Creditsillltieu notiert-in soo, Im. ""'°J M “5 55 åg nun-i m ‚onmnmn. iiiiiiistthaa so» 10076
u t m0" ‑ r "w · " il d "w'mm' 210 « 216 « i'cillimlt 1006 100 ILo warben 8l‑/1 ir aiutoteii 160. Turlenlofe 170, Lana a “0 ‚m, 50|, » man. 1481014860 s a :

i ü. . i i ' « des- « nun. ”1 W ' 0 „4.... iii.i. iiiiiiiii 17270 m‚Banne 210 /4. lJiienoesiliree l .4.l » ‚.o . · a. ts.mt. 210 lc 110 80 unteren-U 1M il W _ 1619616012
i ‘ « I) t wett. von 11 .- llh.,. Ton erg- . 1057510550 nimm...n {in-81 irrte der „in ui Ue sei-. m. . 491660] —- «- Iiiit.Ii-tit.uiss. Il 41--.. . .‑ III Kattowi er i er - ‑ so mmmwnn US 1mauiuitte Midian solid« Jizgeiiloheggged Eisen abn-ilie arf all4 ‚__...._-.r...d-. weitem-m. 11,3? 28 läg 25 Ulrillllnh-III. « _“t...

Blöiissiliiifeiiciiiisiiiikicc cii/nf' omnmii’nwmvc: c. m. „o „‚.„‚"',"J;;"' « " 0, VIII-HEXE iiiiio nie-- diesem-ist 143"" II' . . . i . ‑. s . . . « I 10° 901 i« « · « —»zgo Mammut-P III-I 976
M. Von der Breslauei Bllisi. Born .31. Mai-z d. J. alt Wcthl du. 1915100... 00 80 Im. m 173 » 50 Mag-um« 119-— 1 eile

D i e e o n t: o - E o in in a ii d i t - A l t i e u andfehliesiliehDibideiideiu io,«isgg«»igk« 93 50 93 40 s«·-.iiks.s..s,t 77 60 Intimlmm us __ 2:6 ___
seheiu tDioidiindis in Pisa-ich nnb D« r e s du e r tli a n l - til t·t i e n do. uns ou 00 sit-·- „mm. 1mm 10950 110-—
iiiiessiihlieslich Dioiti..deii»«l«sisiii (Dioid.ci·.dii ul/„ Print an hiesiger fin- tm 09 40 9910 M.„mm.‚mmmpnmmm, "mm" „m Izu-s 16| ge

Börse geisandelt nud notiert-. · 1 gäl’laglfhimr'e gg 38 78 40 “mm“. » · ....... —- .. kleine-list ägg: g: g:
—- Wie gemeldet wird, werden die Eisctttlkvitltt«.21«dclssiriiia wisse-innrer 96 60 geil-d ZWFWOM 233.153 Essig-sähstum«-now

Max Welt-H nnd die Etsciicxpvrtllriim OF stillte- “i‘m“ Uthritm ‘°’°""""'"" 10020 “’01" ein"; um. 150 er 100 ro nun-mm» indes-Fers-
iii eine tliltienncsellsibaft iiiuuewande t. D e neue i’lftiCIIPt‘icu‘ "i "“100" “g 28 _ ·......—.. du. «man, 1024010260
schast die mit einem ililtieiilapital boii tMillion Mark ansilc tattet « "'7 9? Yo 9 _ ‚ im . . . . « 88696 mu—

. ' . . « ‚ . s "i its. mm bit 40 98 40 Anal. stund-bit Mission-. Hannemann -'208-I07 n
fein wird, wird siriuieien: Steige n. Weihel eilt-( Cf. g« um „m 00 r,n 93 50 I 08-— »so » 10 « w

—- D e Haiiptbersainiulnngwder kUiitthmeeraÜ?!{600(31)}!e ”’„h '‚m‘ 90 90 99 :„°"‘='“."1‚"":‚5 »z— »75-:m2««s1«.;: 12:50 140"
bleselksiiltåaft beschloß eine «-»itiideiide von b Lire pro .iftie W 12m0??? BE R 29. ° » 8040 Bu—Inmculnlm. ils-Its I3“
lt ick c n. ‑ ‘ « .-———-——-— Illuim In". ·- s-

a w. Vernu, :u. Eliiiim. In der heutigen Generalbersaiiiiiiluilg »Holt-illus- 8640 804° mm.bm.mn. nmmn..ln. 0830 III-
der Deiitsiheu Bank- wurde die Tagesordnung genehmigt nnd Z6,opnnl.1. 78 30 If 35 . a |th 13140‚130__ minimalem. 14660 Uti»
dein tllntraie der Verwaltung aiistifrhö sung destll tifentapitals Allguisäswk g; gg ß; as 35:01:. ins-. 124 26 18276 dekretiert-m 54:: st-
iiiii Ob Mi lioiieii an glitt Millionen Mart zwecks lLsiiisioii unt der »Hei « 94 90 .4. 0100 » 00 n.nmmm. All 24 lg

‚ ;; , . . innre-riesi- 94 M "Im-IHM ersinnt-sie uns ersizleigisihsklllaifischen auf in Clberfelagugistiuiuit. Seite-no der » “um". 911;, 9110 . « 104mm. o 60 »so
Verwaltung toiirde mitgeteilt, daß {ich im Januar und Fiebinar litt-l 400 j...... » gis ad 05 20 nun-mm as Inn-ni- . 94 906141—-
der Umsatz um l') Prozent gegen »das Vor ahii gehoben habet Bei «0,»W«,««»« m; fee 00 60 0m "y »H» 1090010980 u. p.rm..c... “5,53 m..
der Vesiireehnng des ilesihasteheriihtes wurde u. a. auch tangere Mem-. « intell» s7 7° „mgmfmk .202 90 109 40 im" iiiiii . .' inle gar 16
Zeit iiber die tiliigestellteiibewegiiiig cm tltautgewerbe diskutiert. 3%“.0. . . 7175 Z; 38 “mm“... Tun » 109——- eniiiiii tisiist mdv 100 Ab

w. .‘il'nuflautinovei, iil. Wiäm. Den Blättern ‚in olge telegra- DJFHIIOWIUII 32"; H« ««.««gmg,«k· .110 Ho 110 00 galumliol: um: 33:3 g; H
phierte Dxehatoid Pascha ans Paris, dass die tiir i ihe Anleihe still-itqu oå äß Ran'i’oimtlniiillch19380194-"— mälntmässxn 16060 m 36
boii littti 21i illioiien Franc-Z etwa am 20. il pril zur Einissioii gelange: M- " 9" ‘ « ,;,.-iiiit.tt».««.-s. 113 do ltäld „0.3.1.... « 180 « U»

.. tun—mm, n _ ‚ » teilt-einli- runde. tieleimUks « '134 E3 13 Z MimlniiJmll. 168W KOCHw. Berlin, Bl. Miir.i. produktenbitrsm Das .luisland«,» in erst-ei 0°! "In“!!! 93 60 97 „Whjwuminemo lob 0 minlrlvliii ...‑‑. ........
Linie Nordamerika, hatte seine Offerten bedeutend eriiiasiigt, und „f mm -—- —— ——tiiiii.itiii.-iisii«.«XII-g III-s n. «Je-n. -—--- —-
die htaiiflnst war am hiesigen Markt {ehe erinn. Die Folge davon n’a/0...“; —— ---—- wlmr Initianw n. IcIIuIm ‚ n... «-
war, dasi die Tendenz siir B r o t· g et re i e eine A b { eh to a eh u n g o »eines-Jst 39 3° 39 9° . « Imn. A. o; —- —-
erfiihi·. i Ha se r hatte bei stetigeii Preisen stillen tilesehäft M a i d gerechtes-VI "·: "'-: -—————«—-- n. j., s ......
nnb iiii böl wach träne. _ o. 0". : » T: « tiutintileitttlsiu tun-Junius 104.. loy-

WM zu. I 00. März :u. VO- “""”"'"" -·—- —-—ski amm 100 so 105—— In. teilt-tm- 15070 mer_ .- --— . · . s- a. Wi- m- "" iiii iiiii-iiiiiii. .. 980
280|};th 11:3“ « 197 70|198 60 Specht.” 1“Mutig ——--—— ---—- ::/i’io'?|::i.i:=; Leid-? Eis 22:33:53...“ 22:31:: III-F tin-mir til-im 21116011117 80

' ' ’ ° ' ‑ ' . ’ ' ' ' U « .,. nmnvmlm US - 17l Bdp sltli . . .203.-- J03,00 p illi. . .llb7,7ii 168,26 nimmt"... 88 40 8313 8imrlmmi.2i54 Bd 253 St ii 0
t) cptctttbcr .19lt,75 ---‚-- ‘ · p Cift'iiilit'l' .| —,-—— --.——— Ulmßoldnnii 07 80 87300u.i.llni.-|IL119"" 112w m" "m" “8° “7""

illoiltleu matt illi are iiiiiticl« 1:. litt-mais 80 80 -—--— sit-.r.·l.t--«l»s.l;3ili zgtäzg 23 mmnümm Hng {2: He

1'; tmiicii its-ists Fing ‚l; "Ufiili ·- ° « —«— ——.—- ‚"' www Es so Eile il".'i€iii"....’.:m 20'120.—- stillt-its- M 128—12396
. ' '. ‘ ‘ ’ ' 9.. — — —-"'· iulimu . . ' ' iminnii. teilni- 10190101»—l cblclltbct .i160,7b 101,76 p cbtcttibir --,--- ——-‚— er 99 15 100 -... „nimm, 12420 124 If-

W »i- nimm, uil. 20335.10300500umcI-scu.c ‚i‘lligstä‘gdic iizoxcifrunogcä: ZEIT-Eis ot— 93—-k-iiikiq:lnkgi 13i}: 200 13: so YYZHHHM 823g: sägt-g
eieii i.) 89, ——«., , n . ii , , | kui 2 ‚ ‚ 8640 s Hosianna-. —- ‑

» Sei-i 190,30. -——· ittoggeii toio 10000340050... Mai 102,00, p Juli, Misstisfs 85 10 ins ooumm-m.m.129— 12350 iiiiiiisiiiiiie - -... .... ....
162,76. li Sgtib 161,7h. — Hilfe-be inlldödsesin ISIZTJSTMDI intttet si,»km·g««im 90-—- 891b Euphrat-flink 1231153 lgääg « .....„.
10 —-—166‚ o. gering —,—«« u ai .9 . u ‘iit ,2 iioiii.. · a im M 10 08- im" « . » . ittitleli Indem. ümlmbmn
do. riiss.««i«ein -—,—, o. inittcl —,—-, o. gerins --.-—. —- a e NJJJMM 9160 0190 Im. Miter ‚2201090830 |‘o '“'" 98 70 98 W
amer. mir-ed ——-,--. rund. 149——101. — Gerne iul. leicht 143——149, .o/m|‚..„‚|s 7a no 78 ab list-i.siiitiisti.240 tlli 240 soila/oflmm: » _____

eine“ irrer-»Eis-seiist«-reinrer-Dsiechwis Wirte is- ein iiigreist-teItzt-sitzeteilt-its iiii wier eu m e «- , o. eiu —- .-- ei enme m, m.._‚ a inn. i . « -- _ —-
22,00——27,Dd. —- iiiog enmehi 0 n. 1. la,90———21,30. -- Weizen [etc ‚o In m5 7a 70 72 7b hrhhlih . . .194” ———- IIM- "M"!-
arob 11,00wll.l10.b0. ein 11.00—11.50. ..- tltoggeltklcic 10,00—10,50. 1:. m: « « 165 90 168 00 tinm.ilonnin|ae15009110026 Icgglllktiislilntr 317: ZIH

MMVWMM “1' Februar« öuder. Mutw- ii THAT-II 33 is gg igi'ii'äiä‘litäitägi so 32375 reiiiiu mm 91 10 9115
. _0 » ‚in mehrern-Lan .‚„_ ‚'‚ii- » EXPRleSS »Im-Einm- 100 30 100 so auseinanij Zg Fzäzg ANYTHING HEFTgängig. DIE-edit 3.33:;‚3: Bestätij 3'221'130? jgiäsgi list-Worein se ril “ggogiml"c':::;:':13' 0013110 ...---. «

immun: “2-—- ' —.—k dn. Mel-E miese—18100. 18:37 . i “im""W'Miiniiini'ei’m"- tarbeit-indes iiii ai» so p.. H. k2'/ M zpm
til-Lisztko Tckmtllltclndck iMäkn 9,20 (650., 9,26 Br» pi) prit 3 0/ sskt.sf,.s 34 76 sit-»F do.ionriiiir.«iilil1446014460 .uva its . 4 . .

risse-D Hei-stetig irr-i- nie »Hei-risi-.-e:7«-eii·s er ««-«i „i W W W"t«·«""« W.. ’ is e - . « » . is ««- p. l -. ä . «- s- Berlin. 81. März. Nachbbrse. .i‘ost.
9.07‘/ Br. Sinnflut]. iiillii . « i . l . i . i .

Hamburg. iii. März, titgllbr "tl"iMii-i. Ziickerinartt. o März 9,221,.»., vom — _.i0. N vom „*1. I... i0 ‚.‚I vom ‚ HEF- „in
n isciiisii 0.20„ n Mai mirs-« is uiiiiiiti Mel-, p Quer-Degen o,ii0. 22m Mil- 11331521903? 373;1;«ZssstIi-sZzzthzkztHasses-im- „13,5. ‚35,;
Tciidengt l catt. Lette'm »Ein-ist « « « · « 19 " ««««« « i-«

. ‚ .— . . 13 118 Iorilienllnbn .1C3 loai/ lltislr.stsiilrisrtie MI- 169 4Hamburg lit. Marzi ·1l) Uhr 22 lll in. Entloetmarlt.‘ (Steienä. der „umummnknma 2/]: 123 »J- "Mumm“. _„1 «- Linmminkiisus 1607.169 ,-«
Firma ilrutial ö- tdorsiiiih, (Mehr. iiertretet. G .Kainasch it- Lrtoiu n „h B » 2M 9 4, ‚m n « »»·M,M mus« „0a
giiåtlsröeclrkgltkiht I) kllöxjrtzt 9.99. p i tat 9,97. u Blucb 9-Vo- I’ (UN.- hiilniiiti m « · 189 y: 189 1//: prlmnll:ln1ṙlt°lll1‑ tät-; 1;; {t‘ame‘uhi’L . 183'211“) lte. , . neun; . a . « .- 1. u ‚ « n ‚n stets-obseamm einem. man: iin wiss-i einem. er einen sitt-sitze in. ist-, t..i.l.«:«...«t;i;hzsk.». gleitet-»tiefen«- im --:
Ariithal & beruhiih. hilebr. ibertreier: (in. Kariiasch er (Erwin mm“ k' los 4 ms « ‚m mm“ « __ »Zum u” 124 m
ätJHtUckDBreskgidzo n sHistin 48. ä, iIUiaiLth. n Juli “in. u Seinen ins-epi- «ii"«iii« „42441/; nassen-· "”13; V. 10; K eisiiiii y « «Ml y: 176-t1.0 ezeiiiir . euena: eianie. « « « · _»g«iiiii«»-g»w.izig g ig- w."- [Reggiog‘ifege cis-»s- iiiisisiiisw iii itzt-» iii.i:ii:i.si.-i.«xi;-: .51: i:.-..«.«.s.i-.ii,;..—.sei.- iti y.
p ‘m .‚.‚ l) a ' c ‘M· '- c n· II n li..: « —--- —- [—- Bochumiieiiiiahi‘üflö - 221" Hlnn. . . . Einst 248 I,

« Berlin, 81. Mich-. zlnpscpTckmin rei t‘. April Uns-« Vu- liliiilisll.lnili:iiir. -—-—- e181 31’. (Innlldliien. ‚330-— „Beisamnunnmn o 177 II

WM: ris- Mis ist«-sei-1217i«id·-iiwiiswiiteist«-ri- „Wg. « ««· rette-It · 232e täti-interessierten-tät«-‚‘u 82 r., Uns ( ., n ii 182 in, Ists (i. l a -., sit-. its-« —· ---- mnrmr. c - i z
ebtentber 182% Bi» 32 Cis-J man? lickh Oft-Ihrr 189% Eg, Schwung. . . Mit 7/. 144. :./. list-me . . .‘IM 1/. los — stili.tlilitii.ltnilt IsoEs — s-

132% (591).. Nobetllltelzi 132% Vit» 132% tild» 1820, hej.z., De empor liess-eint . . . 77/— 12613 _;/. alalnlr'nmko iåäg . ä? M Rutidlklulliitikii 11l: « Häkc-
183 i«.,t 2 65 „ « 33 i, 1321 i » . 1 i-» mmlm. . . 2 s »- m. .. l ... n m . .» —
1820310150. 3 enden-U atLiiiictaarttdich ‚Lt, b (‚b ii‘ebruae 8 ‚h Anstelluleo . — is-! —- J umbltia. . . 103 -3 160 "/5 Souiii Weilst-like 119-110 e

‚Berlin, 81. März. Meialliiiartt. Bgiilagiuii 308, illustralzinn 366, vollster-rosig 91 1/4 0.0 V. erhebend-sieh M di — —- im. um i ‚i336 --— säh-Der

TM TJFFZZXUkltqizliiärwuiäj ümiigtliöitit‘n'.‘bnlIÄisiier.“ (·«l«,elegi;. F. Firma üble? FZ)crrkliig«1-ikl·illtrijsålstetzt3iigijsliiii 225? aiitåtoxti dtottscizefttdrfp s ä;
' « - : - - . « '‚ « o C / n

giltinieiz ihres 3113)“? '21) act Issyi-eriiråikprteiiitiiii weht-illaleBUNTER m31r3:.iieegifii'i}.vcgeiÄTC-"ifiiafä iten gFlklttiierflciiicrwtlftätzikletgeka«
"um“: (Stein). » W 2,10. Deutsche Spie elglae 4, Union- iheni stehe ist-adeligen Deutsche

Verli- _ 81. Marz. is rie. (antun w l iir f e.) Ottern Credtt Waffen g, m. Gms nun n. Co» YHL Dio{euthai lßoraciian 2' Rauch-
906, Berliner Handels eell at— «v, onnuem. n. Discontabank waren Mauer r, Mbeiniidie (wie ci Ing 43/ ”Daimler Mo-
nds-, Dariiistädter lau 28/. eiitiche tltaut 264% Dies-into 160%. i it « i {er} Si « l -Dresdiier 8811018/ atlonalbt litt- S an hauen wol-« U ob. toten NO eiibcri chemifche FUM -« Thale SthUthkF
Dnn. Bl- -,-B y- erfb. Blut-tili Handel bat! lot-, lltulfeii an! Esåäkimbwäo JJMUUZW mutet ä’lio' Hläbcktllkivmemgzolälkeen 2’
171V. [Eimer an v re —- —-, be Bücheuer —,—, Werte. 00a. n ä ern ‘‚ . age en n e r er: iiimeii or er a r -
I.Ui«itergriindb.—, o e idsrl ner gieofieiibahn i--——,«mi«öcbantiings Pein ehe Babisoel 8%‚1‘0008051 Maschinen Q, Deiiäs e Gaigvlil -

hältst-Stein« sit-»t-«-iszi-..«S«tttt.ltktt»rittit««rit·.2«-ik,i»«txti.·)i;izs;: »listig- ,Ph.iz,gisk.h»stieg-g «kwi«g.k,iig;ggx»iW „WM...
giiiteimeerb. “5': VAMWUWUJ “w“: ißrinß bemrigiimrbu Usle Farben 0. Ebene Werte Charlottenbiiri LI-« N rddcittsche Stein-
.-p.r.3««s«euk«k es erlmmsli w«mk«iMsp" m?" ‘99? Jssz „}F{.gg“i";’i‚ii ut st, Glaleth Wolle I- Baroper i alzt er 1%,. Verschen-

' ’ "r « s e ’ « “im" Ums-« "'«··' m . . .j' Ikzliciitcufclicr Braiiiitohleii W- Voii hetintscheii i-iaatilsiinti-sahn er Aus-tobt m, onsolibatiini 311, Deut ih- u ein-. 1 a .. « 4
et en trchen »Ob«-» Hausener ist«-. Oegenlohh er el 07/. Ratte. Rioaun eprozenh tltiiilssanleihe 10 .8}, dagegen verlor Sprogent.
i er n1 {gewohnt cum. Oberl LOi enba abd. ‑‑‑‑. eitles-lei. eiehisaiileihe 10 .3."
enindulir e 0W. bßui mit-, ein« tab in. troff-. embalier »Meine-i 81. i iarz 1 Uhr iiiitta a. , Baumva . In ine-
“01169!. b minir er ackettadrt lett-, ambiirgsSudawDavu . März -—- leril -——. Mai 6W... i uni w. iili 61. tilggut 609/... t.

l III-. Hans-is einng zum, Nordd. ß ou 128%. Dtiuamit 11 ‚ des-W Oitlir. 003/... wir eilt-» « eo. »W- Sinn. Mm. Febr. 67/...
Mapdta ohels--—- renfteln 11.8100 el 176%. Übiion du«-H- D ut Ost Stauden-it Stetig. .
übers. Weile« 18%, Sie-neue u. aleteiitstss Sehnetert le tr« Leeres-il 81. Marg. Bauiiiivelte.· litnfaiigeurse (Sie agrean
— —, Gleiten: t. n. Krafiaiilqae Iso-« Glatte. ungern. "27% Otain der ·siriiia »ornlih Heini-tret & 60. dur ehr. tltte enge .
Hiräenvktlsww etiithitilestiiüfrkiicsecibHei-«b Pgiåtsfzzhi zielte-L ausser i Fries cx‘ni)g 1D tr kAbril ‚|5, Juli-Aug. 0.“. O thr.-Nobbr. o . »-

. err. mein—v. r er an . e... eig.



Zämite Chronik.
» M.«A. Aus B e r I i n»wird uns geschrieben: Im Thaliatheater

· ing mit der an dieser Statte seit einigen Jahren Sitte gewordenen
«egeisterunq die neue Gilbert-- Po se »Wenn der Frühling - - D· · . II V u“ - bb l b Selten schöner (1

fpmmtt‘z zu der wieder, zusammen mit konkowskh- die Direktoren Ich!“ en. le traurigen finanate en erba ntfie un er mange n e
Kkm nnb Schdnfeld ben Text tefcbrieben haben, in Same 053 Besugdes Dresdner Publikums, das wegen der Entlassung des

aeht in dieser Posse wieder re t»kiiiiterbunt zu, und was je· inPossen als wir! am er rob ward n "t, b s t IIt . . . . » Es·wird ep«lant,»da"s Theater am 1. September unter neuer künst- _.
anders ewandtt mit xIterfälben ninIInerabe:ieagetftggnbt‘le'äiretmiäncääg lerischer Zeitung als Volksiheater wieder zu eroffnen, aber ees
Da iIt er kriege geworbene 91meritaner, ber aber im Öeraen ein fragt sich, ob dieser Plan durchgefuhrt werden kann. Der vorherige Hervorragende Sammlung.

biederer alter »erliner geblieben »ist: da ist der verarmte Graf,
der mit ‚bürgerlichen Mi ionen seinem Schilde neuenGlanz ver-
leihen will, da ist endlich die reich und stolz gewordene Biirgersfrau,
die-einst an der Straßenecke Pflaumenverkaufte Aber diese alten
Possenklischees haben« ihre»char»akteristiiche Schärfe verloren, und
gehen» ar harmlos über die Buhne.» Neues ist den Autoren nicht
eingefa en,»und sie arbeiten sogar mit einer reichlichen Dosis guten
alten Sentinieiits·, »das inmitten all dem »Modernen«, das man
sonst auf den Amusierthegtern zu sehen bekam, geradezu überrascht,
Und, da es gar nicht tranense ig ist, durchaus nicht unangenehm Leinen. Mulle, Reste.
it. Im übri en ist natürlich immer noch die Ausstattung wichtiger sozusagen die Weltgeschichte stiller Mitarbeiter ist, versagte das Besonders reiswert.
gess tage Hand ung. Man bekommt reizvolle Bilder zu sehen, und Stuck. Man verspürt statt dichterischer Wärme, die Routinescheie, W· - -- .. et
a a ge . . - .

Biengen und getan t wird, unterhält in einer höchst an-

I gehn Tage später, am 15. November-, schied Wilhelm Naahe aus
em Leben.

b. Aus Dresden, 31. Märs-
e
wird berichtet: Das Albert-

Theater wird, wie der Vorsitzen des Aufsichtsrates gestern in
einer Aktionärversammlung mitteilte, am 1. Mai seine Pforten

Direktors Rense ausblieb, haben zu diesem Schritte gezwungen.

Direktor Röbbeling hat seinen Postenendgültig niedergele t und
ist nachIrankfurt a. O. zurückgekehrt. Bis zum 1. Mai
künstleri che Leitung Oberregisseur Sturm inne.

L. H.
Deutsche Volkstheater, das heuersvergebens nach dem Schlager
gesagt hat, brachte Sonnabend das fünfaktige Schauspiel »Warte
Anto«inette« von Desider Szomory, in der Hoffnung, noch »vor Tor-
schluß den Saisonerfolg zu finden. Leider war es eine Enttauschung.
Man griff nach dem Stücke, weil jetzt die Ungarn Modeauioren
sind. Aber trotz der stofflichen Reize dieses Schauspiels, bei dem

at die

große historische Schicksale müssen sich dem groben Theaterapparat

Aus Wien wird uns unter dem 29. geschrieben: Das «
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Dekorationen, Stoffe,   
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nes gebrauchtesgene men eeisez Man mu sagen, da diese neue Posse etwas anschmiegen. Die Marie Antoinette spielte Frau.Roland.» Sie « : «ßodlfet
wohl uend «Reinl«iches hat —- in jedem S nne. Gilberts Musik gibt hatte glänzende Momente,»konnte aber selbst durcheihre personliche I H c r r c U z i m m c r ,
diesmal nicht die agro en Einleger“. der «Polni»schen Wirtschaft« Kunst und blendende Birtuosensiückchen die Figur nicht ins z f g“ I keguläkek Neuwert 1150 Mk»
und des »Pupvchen . »uch sie ist reinlich, und laßt unverkennbar Menschliche emporheben. Ausgezeichnet war Herr Kramer, ein , III "
een Streben nach vornehmen, ges mackvollen Wirkungen erkennen, gütiger, nobler Ludwig XVI. - «
die sich über die »Leierkastenmu e«, als d
«»M-aske und Palette« (in der Si
spottet wurde, zu erheben sucht.

ie sie auf dem Feste
egesalle Berliner Direktoren) Ver-

ilbert gibt sogar im zweiten Att

. , Figur der Pos
tut das mit einer sehr sympathischen Komik: es wächst uns

 _F. Aus Sch a n g h a i, 15. März, schreibt man uns: Jen wie un-
enidlich verzweifelten Zuckungen und Krampfen der Organismus des

nicht, wie er mit allerlei Straßenräubern seines Kreises fertig

  

         

nach Maß, nur erstklassige
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. . . . . · e s . , . ' es ' . ° d · i - e -Wi ais sich m. mais dem xsgsisschim Oper-as gzigaginEsanxiegss zeigstaxßuraakxieakxemgartig-beizut. 6....... sagt-te Waise-Ekme
unter etdeL Der mustkallsche Schlager gab dieser Posse den Titel, Es ift in China nichts QqufaIIenbee, daß man mit Nebenau nnb Sitz zu niedrigen Pre1sen. 1re aus ri a z ge ,

es ist as« Duett»Wenn der Fruhling kommt«, das bald VOLle Räubern verhandelt und die Leut-e wieder in das bürgerliche Leben -·.« ß II r“.— zu Geschenko sehr Magnet.
werben Wskd UJIV es auch Zerdtents »Am-IV RICCL als Helm- uriickkehren zu lassen versucht. Besonders während und nach der -« G'ö teAnswah "'"“"3|' _ ,- »
33:53cäagäifägägäääggfeäfia9.6.5.5..“ Fabesefdgeeefnlästglåeele ”Dia; Zievolution sind ja viele olcher Fälle auch im Auslandeall emein Kostüm-SINN » JXZFQVX

· ' - s- S .' —- -, . _: ' N;897a 911cc! gibt bieBmaI bie tragende e, unb bekannt geworben. So wu te der eamte einer Kreisstadt im esten « x,'—»- M: \

er
in diesein Darsteller eine innere starker werdende komiiche Kraft
an, die die Berlin-er Posse in eine·eigene Richtung leiten könnte-
wenn sich nur die· entsprechenden dichterischen Talente fänden, die
hier herehatt sugriffm

St. Aus Leipzi wird uns geschrieben; Der Professor an der
Thomass ule, Profe sor Dr. Robert Lange, ist auf einer Erholungs-

e i helm Raabes Schon zu einer Bett, wo Raabe noch

werden sollte, Schließlich kam»er auf einen gasn schlauen »Ge-
banden. Er ließ imeganzen Kreise eine Belanntma ng verbreiten-
trzodurch er allen Räubern,«die rhr Raubertreiben bereuen·und sich
sur das Militar zur Verfügung stellen wallten, Straffreiheit zu-
icherte. Sie sollten ich« u bestimmter Zeit in einem bestimmten
Gildewhausse der Stad» emIIinben. Eine große Anzahl Räuber hatten
wirklich L t, ige meist doch recht elendes Leben aufz eben und

eingeladen. Das ließen sich die Räuber nicht zweimal sagen-; und

  N.Berner‚0i0050
  das Vermögen

« In dem Konkursverfaren über
« des Kaufmanns

iRndolf Stein in Liiben, alleini er

Bernahmee einer Abschlags ah-
lung ein Termin auf den 28. L pril
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‑ . -- . . 11- ’ . · « Auswa lendun en auswärtsk
reise ·m ugano nach kurzer Krankheit gestorben. Lan e, der in .mgen auf as ngebot ein. Schon Vor »der festgtzietzten Hei-i hatten igtsebåbeä (Saum T III Kegslecg Putzge äfte or ugspretse—
{Zeigt}: »wegen seiner Charakter- unb Heizenseigenscha ten eine frei) etwa hundert Leute eingefunden.» n dem Gildenhauie wurden Berichterstattima des Verwalters Kreuz, Breslau, Oe Bnerftr.22‚_l_l

Famka te Persönlichkeit war, gehörte zum näheren Freundes- ie von Vertretern des Beamten zuna t zu ein-em«guten Schmause nnb ——“ -

e
ver annt war und nur »eine· kleine Gemeinde treu zu ihm hielt,
trat Lan e in der Offentlichkeit warm für ihn ein; besonders war
es·s sein tetes Bestreben,» die Jugend für Raabe zu gewinnen.
Haufig besuchte er den Dichter in Braunschweig und er war noch
zehn ·Tage," bebpr Raabe starb, bei ihm. In schlichter und
ergreifender Wei e»er«zahlte Professor Lange von diesem letzten
Besuch in der eipziger »Gesellschaft der Freunde Wilhelm
Yabesfb und es« mag jetzt, da Lange dem um zwei Jahrzehnte
alteren Freund in den Tod gefolgt ist, interessant sein, an jenen
Bericht zu erinnern. Lange fand« sich am 5. November 1910
nachmittags bei Raabe ein. »Im uberheizten Zimmer saß er im
geziemen Lehnstuhl nahe am Ofen, angetan mit dem berühmten. . - ' hg.afrod, den Paul Keller einmal eine umoreske get-annt bat. . . Haushali Mlsc
Den Leib schützte er obendrein mit einem eigen ederbet 5 « flammen am D- Pfd- 1.60
der meinem Hitze, die in bem F nimmt“? änleratenteil. -

. . immer berrfcbte rö telte i n
und wiederholt bat er- während måner Anwesenheit Lief Tochtky
nach dem Feuer zu seben. Ein leises Stöhnen, das einbetten über {eine
Lippen kam, liex auf heftige Schmerzen schließen, bie lich mehrfach
auch in Klagen »uft machten. Sein Gesicht zeigte bent icbe Spuren
des-Berfalls, die Haare hingen in Strähnekr über seinem Schädel,
die Augen waren mude, spater oft geschlossen, nnb nur felten
zeigten sie den alten Glanz, den niemajjd vergißt, der je hat in
sie hineinblicken durfen. Der Empfang war sehr her lich, aber
baä) Tit-Weis her Dichte-III »Ich kann 'a gar nicht mehr s reiben, es
« 'Zn“.?.’.‘..‚‘i‚ III t einmal den Be aiikemichbrief an die Berliner

, inische Fakultät für den Ehrendoktor (zu seinem 80. Geburts-
gezssabe ich zuwege gebracht, so ein alter, elender Krüppel bin
ich geworden-« Als Lange sich verab chieden wollte, durfte er nicht
fort... er sollte sich durchaus noch mit rl. Raabe weiter unterhalten.
Der Dichter _Iegte sich auf das Sofa, nachdem er den Gast rührend
um Erlaubnis dazu gebeten. Das Gespräch kam auf Erstaus-
gaben und Lange erzählte, daß es ihm geglückt sei, außer der
Sperlingsgasse und dem Heiligen Born noch ein paar andere

sie, die wohl meist ziemlich» ärmliche Buschklepper und»nicht ver-
swöhnt waren, hieben (vergnügt und ‚kräftig ein« Inzwischen aber
war draußen Militax angerückt, um über die» vertrauensvall
schmausenden Rauher herzufallen. Da roch-en diese denn doch im
letzten Augen«-Ekel Lunte unsd schlossen die «Tore. Die Soldaten
draußen umzingelten das Grundstück und schickte-n nach Geschutzem
Als die· tarnen. schosssen sie das Gebausde zusammen-. Die ver-
raten-In Festäste schlugen in ihrer Wut einen der Leute des Be-
amten tot. a er weiter konnten sie nichts machen. -_ Sie waren allse·
iwehrlos unsd ü‘ber die Hälfte von ihnen wurde in fürchterlich-0m
Bliitbad hing-eschlachtet. Der Rest wurde abgefuhrt und ipater hin-
gerichtet. _
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rl. Raabe nahm ihn in Schutz, da sa t er: »Na, Jhr mogt 1a Albert Mlchae||s‚ Schloß ie an ei
echt haben, aber Unsinn ist’s doch. »Bal wurden seine Atemzüge
eichmäßiger und einige Minuten später war er sanft eingeschlafen.
rof. Lange nahm das Bild des friedlich Schlumniernden mit sich;Ei
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